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Der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Söhlde gehören 

derzeit knapp 300 aktive Mitglieder an. In den neun Ortsweh-

ren Bettrum, Feldbergen, Groß Himstedt, Hoheneggelsen, 

Klein Himstedt, Mölme, Nettlingen, Söhlde und Steinbrück sind 

neben den Altersabteilungen auch die Jugendfeuerwehren in 

den Ortschaften Groß Himstedt, Hoheneggelsen, Nettlingen 

und Söhlde und die Kinderfeuerwehren in Groß Himstedt, Ho-

heneggelsen und Söhlde vorhanden. Durch den Nachwuchs 

bleibt so die Zukunft unserer Freiwilligen Feuerwehr gesichert.

Zukunftsträchtig ist auch der Neubau der Feuerwehrhäu-

ser in Söhlde, in Hoheneggelsen und bald auch in Nettlingen. 

Damit sind die drei Stützpunktwehren dann auch für mögli-

che Ka tastrophenfälle gewappnet. Wahrscheinlich ist es im 

Landkreis Hildesheim einmalig, dass in so kurzer Zeit drei 

Neubauten entstehen und auch die übrigen Feuerwehrhäuser 

mittel- und langfristig ertüchtigt werden sollen. Für die Ent-

scheidung des Gemeinderates den Feuerwehrbedarfsplan zu 

beschließen, sind wir alle sehr dankbar, genauso wie für die 

Umsetzung der Beschlüsse durch die Verwaltung. Diese Inves-

titionen sorgen zum einen für die Steigerung der Motivation 

der aktiven Mitglieder, zum anderen auch für das erfolgreiche 

Anwerben von neuen Mitgliedern sowie die Stärkung des Eh-

renamts im Feuerwehrdienst.

Aber auch in der Gemeinde wird vermutlich zur Jahresmitte 

die Auflösung einer Ortsfeuerwehr erfolgen, da die Mindest-

stärke nicht mehr erreicht werden kann. Die dort noch aktiven 

Mitglieder werden dann als Löschgruppe einer anderen Orts-

wehr angegliedert, um weiterhin tätig bleiben und im Einsatz-

fall unterstützen zu können.

Durch unser bewährtes Zugkonzept zeigt die Gemeindefeuer-

wehr Söhlde, dass gemeinsames Handeln eine starke Feuer-

wehr ausmacht. Dieses konnte in den vergangenen Jahren 

mehrfach unter Beweis gestellt werden. 

Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Söhlde gehört 

zum Brandschutzabschnitt „Nord“. Insgesamt verfügt die 

Gemeindefeuerwehr über fünfzehn Einsatzfahrzeuge: 

zwei Einsatzleitwagen, drei Löschgruppenfahrzeuge, zwei 

Tanklöschfahrzeuge, ein Hilfeleistungslöschfahrzeug, ein 

Schlauchwagen und sechs Tragkraftspritzenfahrzeuge (da-

von zwei mit Wassertank). Die Ersatzbeschaffung zweier 

Tragkraftspritzen fahrzeuge ( jeweils künftig auch mit Was-

sertank), eines Einsatzleitwagens sowie eines Löschgrup-

penfahrzeugs ist derzeit in Arbeit.

Aus den Gemeindefeuerwehren Schellerten und Söhlde setzt 

sich der Gefahrgutzug Nord 2, der durch den Gerätewagen 

Gefahrgut der Berufsfeuerwehr Hildesheim komplettiert 

wird, zusammen. Außerdem unterstützt die Gemeindefeuer-

wehr Söhlde die Kreisfeuerwehrbereitschaft 1 mit einzelnen 

Fahrzeugen. Der Einsatzleitwagen der Kreisfeuerwehrbereit-

schaft 1 ist seit dem letzten Jahr in Hoheneggelsen unterge-

bracht.

Ein großer Dank gilt den Kameradinnen und Kameraden, die 

immer neue Ideen entwickeln, um die aktiven Kräfte und die 

Mitglieder der Kinder- und Jugendfeuerwehr bei Laune zu 

halten.

24/7 – also rund um die Uhr steht die Freiwillige Feuerwehr 

für die Sicherheit der Bevölkerung in der Gemeinde Söhlde 

zur Verfügung.

Stefan Krüger
Gemeindebrandmeister

René Marienfeldt
Gemeindebürgermeister

Schneller als die Feuerwehr 
ist niemand in der Gemeinde Söhlde
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Überblick der Gemeindefeuerwehr 

Mitgliederzahlen

Aufteilung der Ortsfeuerwehren

Die Gemeinde Söhlde verfügt über neun Ortsfeuerwehren. 

Diese gliedern sich in drei Züge:

1.	Zug:	Ortsfeuerwehren Söhlde (Stützpunkt), Steinbrück 

und Groß Himstedt

2.	Zug:	Ortsfeuerwehren Nettlingen (Stützpunkt), Bettrum

und Klein Himstedt

3.	Zug:	Ortsfeuerwehren Hoheneggelsen (Stützpunkt), 

Feldbergen und Mölme

Die Leitung der Gemeindefeuerwehr obliegt dem Gemein-

debrandmeister Stefan Krüger und seinem Stellvertreter 

Oliver Rose.

Das Einsatzgebiet (Gesamtfläche des Gemeindegebietes) 

umfasst 5.709,42 ha davon 501,54 ha Waldflächen. Im Ein-

satzgebiet liegen drei Altenheime, ein betreutes Wohnen, 

vier Schulen, drei Kindergärten mit Krippen, zwei Freibä-

der und ein Hallenbad sowie Industriebetriebe und ländliche 

Hofstellen. Verkehrstechnisch runden die Bahnlinie Hildes-

heim – Braunschweig, sowie die Bundestraßen B1 und B444 

neben vielen Landes-, Kreis- und Gemeindestraßen den Aus-

rückebereich ab.

Ortschaft Aktive Mitglieder Gesamt

männlich weiblich

Söhlde 44 5 49

Bettrum 30 5 35

Feldbergen 43 5 48

Groß Himstedt 20 4 24

Hoheneggelsen 31 6 37

Klein Himstedt 20 2 22

Mölme 10 1 11

Nettlingen 44  2 46

Steinbrück 14 3 17

Stand: 31.12.2022 256 33 289

Ortschaft Jugendfeuerwehr Gesamt

männlich weiblich

Söhlde 15 5 20

Groß Himstedt 8 4 12

Hoheneggelsen 11 7 18

Nettlingen 12 6 18

Stand: 31.12.2022 46 22 68

Ortschaft Kinderfeuerwehr Gesamt

männlich weiblich

Söhlde 17 11 28

Groß Himstedt 6  6 12

Hoheneggelsen 12 5 17

Stand: 31.12.2022 35 22 57

Einsatzstatistik 2022

Brände Anzahl

Entstehungsbrände 14

Kleinbrände 2

Mittelbrände 2

Großbrände 1

Hilfeleistungen Anzahl

Technische Hilfeleistungen 56

Sonstige Alarme Anzahl

Blinde Alarme 10

Böswillige Alarme 0

Sonstiges 3

Gender-Hinweis:	Zur besseren Lesbarkeit wird in dieser 

Broschüre das generische Maskulinum verwendet. Die ver-

wendeten Personenbezeichnungen beziehen sich – sofern 

nicht anders kenntlich gemacht – auf alle Geschlechter.
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Brandschutzerziehung

Was ist eigentlich Brandschutzerziehung- und Aufklä-
rung? Jedes Jahr sterben in Deutschland ca. 400 Menschen 

bei Bränden, davon ungefähr 40 Kinder; ca. 10.000 Perso-

nen werden verletzt (Quelle: Niedersächsischer Landesfeu-

erwehrverband). Hier setzt die Brandschutzerziehung und 

-aufklärung im Rahmen des vorbeugenden Brandschutzes 

an. Dabei richtet sich die Brandschutzerziehung an Kinder 

und Jugendliche, die Aufklärung an Erwachsene, also auch an 

Senioren und Menschen mit Behinderung. 

Gemeindekommando

Das	Gemeindekommando	besteht	aus:
– Gemeindebrandmeister (Leiter) und stellvertretender 

Gemeindebrandmeister (Beisitzer Kraft Amtes)

– Ortsbrandmeister (Beisitzer Kraft Amtes) und 

stellvertretender Ortsbrandmeister  

(Beisitzer Kraft Amtes)

– Gemeindejugendfeuerwehrwart (bestellte Beisitzer)

– Gemeindeausbildungsleiter (bestellte Beisitzer)

– Gemeindesicherheitsbeauftragter (bestellte Beisitzer)

– Gemeindeatemschutzbeauftragter (bestellte Beisitzer)

– Schriftwart (bestellte Beisitzer)

– Pressewart (bestellte Beisitzer)

– Gefahrgutzugführer (bestellte Beisitzer)

– Beauftragter für Katastrophenschutz (bestellte Beisitzer)

– Vertreter (bestellte Beisitzer)

– Vertreter der Kleiderkammer (bestellte Beisitzer)

Atemschutzgeräteträger

Michel Strömberg arbeitet hauptberuflich im Rettungsdienst 

und ist seit über 25 Jahren aktives Mitglied der Freiwilligen 

Feuerwehr der Gemeinde Söhlde. In der Gemeindefeuer-

wehr führt er das Amt des Atemschutzbeauftragten aus. Alles 

was unter dem Thema Atemschutz zusammengefasst wer-

den kann, läuft über seinen Schreibtisch. Zu seinen Aufgaben 

gehören die Korrespondenz zwischen den Feuerwehren der 

Gemeinde und der Feuerwehrtechnischen Zentrale des Land-

kreises Hildesheims. Außerdem überwacht er auch die Leis-

tungsabnahmen in der Atemschutzübungsstrecke.

In der Ortsfeuerwehr Nettlingen ist er unter anderem auch in 

der First-Responder-Einheit im Einsatz.

Michel Strömberg hat folgende Lehrgänge absolviert: 

Grundausbildung, Sprechfunker, Maschinist, Atem schutz-

geräteträger, Truppführer, Gruppenführer und den Lehrgang 

zum Atemschutzbeauftragten. 

Aber was wird eigentlich bei der Brandschutzerzie-
hung gemacht? Im Kindergarten und in der Grundschule 

Hoheneggelsen läuft es ungefähr so ab: Sie besprechen, 

was gutes Feuer und was Schadenfeuer ist. Anhand eines 

Rauchhauses wird das richtige Verhalten im Brandfall ge-

zeigt. Dazu gehört auch, wie Feuerwehrleute mit Atem-

schutzgeräten aussehen und wie sie sich anhören. Die Star 

Wars-Figur Darth Vader und das dazugehörige Atem-

geräusch kennen immer noch fast alle Grundschulkinder, 

womit man auch ohne atemschutztragende Kameraden 

ein schönes Beispiel hat. Bei dieser Gelegenheit wird auch 

eine Fluchthaube gezeigt und erklärt, wie sie benutzt wird. 

Natürlich üben sie auch, wie man einen Notruf absetzt. 

Außerdem werden noch Experimente gemacht: Die Kin-

dergartenkinder lernen den sicheren Umgang mit Streich-

hölzern und in der Grundschule probieren sie aus, wie un-

terschiedliche Materialien brennen. Auf die Gefahren des 

Kokelns wird auch noch einmal hingewiesen. Als Abschluss 

gibt es dann noch eine Fahrzeugschau. Viele Kinder in der 

Grundschule können sich noch gut daran erinnern, wie die 

Brandschutzerziehung im Kindergarten war und darauf 

kann dann gut aufgebaut werden.

Das Ziel der Brandschutzerziehung ist es, auf Brandge-

fahren aufmerksam zu machen und mögliche Lösungswe-

ge zu zeigen. Aber wer sich dabei für das Thema Feuer-

wehr begeistern lässt, ist je nach Alter in der Kinder- oder 

Jugendfeuerwehr herzlich willkommen.

In der Brandschutzaufklärung wird gern anhand eines ge-

wöhnlichen Haushaltes auf die Brandgefahren aufmerk-

sam gemacht. Sie zeigen auch, was man tun kann, wenn 

das Öl in der Pfanne anfängt zu brennen oder wie eine  

Löschdecke benutzt wird. Bei Interesse oder Fragen stellt 

die Feuerwehr Hoheneggelsen gern den Kontakt her.

Mithilfe des 

Rauchhauses kann 

den Kindern gut die 

Rauchentwicklung 

in einem Gebäude 

veranschaulicht 

werden.
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Gemeindeausbildungsleiter

Die persönliche Feuer-

wehrlaufbahn von Marcel 

Kellner begann mit dem Ein-

tritt in die Jugend feuerwehr 

im Alter von 10 Jahren. 

Mit 16 Jahren wechselte er 

dann in die aktive Mitglied-

schaft der Feuerwehr, die 

nach wie vor besteht.

Seit September 2021 beklei-

det er den Posten des Gemeindeausbildungsleiters der Ge-

meindefeuerwehr Söhlde. Zu seinen Aufgaben gehören die 

Organisation von Aus- und Weiterbildungen auf Gemeinde-

ebene sowie die Verteilung der technischen Lehrgänge, die 

von der Feuerwehrtechnischen Zentrale in Groß Düngen und 

dem Niedersächsischen Landesamt für Brand- und Katastro-

phenschutz für die Gemeinde vergeben werden. 

Als aktives Mitglied der Feuerwehr durchläufst du zuerst eine 

Truppmannausbildung auf Gemeindeebene. Hier bringen dir 

qualifizierte Ausbilder der Gemeindefeuerwehr die Grundla-

gen der Feuerwehr in theoretischer und praktischer Form bei. 

Nach bestandener Truppmannausbildung können die nächs-

ten Lehrgänge, wie Atemschutzgeräteträger, Sprechfunker 

im Digitalfunk oder Maschinist in der Feuerwehrtechnischen 

Zentrale in Groß Düngen absolviert werden. Hier nehmen 

dann Feuerwehrmitglieder aus dem ganzen Kreis Hildesheim 

zusammen an den Lehrgängen teil. Die vorher genannten 

Lehrgänge ermöglichen dann die Zulassungen für das Nieder-

sächsische Landesamt für Brand- und Katastrophenschutz. 

An den Standorten in Celle, Scheuen und Loy gibt es verschie-

dene Lehrgänge wie Trupp-, Gruppenführer, Technische Hil-

feleistung und viele weitere, die man dort absolvieren kann.

Wenn nun das Interesse an der Feuerwehr geweckt wurde,  

schau’ doch einfach mal bei deiner ortsansässigen Feuerwehr 

vorbei. 

Gemeindejugendfeuerwehr

Die Gemeindefeuerwehr Söhlde hat seit Jahren eine sehr 

erfolgreiche Jugendarbeit. Zur Zeit leisten 65 Jugendliche in 

vier Jugendfeuerwehren und 57 Kinder in drei Kinderfeuer-

wehren ihren Dienst. Aus den vier Jugendfeuerwehren finden 

sich immer wieder Kameraden, die ab ihrem 16. Lebensjahr 

in die Einsatzabteilungen unserer Feuerwehren übertreten. 

Einige Mitglieder der Einsatzabteilungen haben von der Kin-

derfeuerwehr über die Jugendfeuerwehr bis in die Einsatzab-

teilungen ihren Weg beschritten und bekleiden heute teilweise 

schon Führungspositionen in den Feuerwehren. 

In den Kinderfeuerwehren werden Kinder im Alter zwischen  

6 und 12 Jahren spielerisch an die Arbeit in der Feuerwehr he-

rangeführt. Aber auch Spiele, Basteln und auch Ausflüge ste-

hen auf den Dienstplänen um die Kinder bei Laune zu halten.

In den Jugendfeuerwehren wird der Umgang mit dem feuer-

wehrtechnischen Gerät erlernt. Bei den Wettbewerben der 

Jugendfeuerwehren dürfen die Jugendlichen dann ihr Kön-

nen gegen andere Jugendfeuerwehren beweisen. Auch bei 

den Jugendfeuerwehren kommt aber der gesellige Teil nicht 

zu kurz. Ausflüge, Zeltlager, Spieleabende oder Kinobesuche 

stehen auch hier auf dem Programm. Eine erfolgreiche Ju-

gendarbeit zeichnet sich durch Ideenreichtum der Jugend-

feuerwehrwarte und Betreuer aus, die sich immer wieder tolle 

Dienste ausdenken. Ob beim Rodeln im Harz oder gemeinsa-

men Erlebnissen im Heidepark lernen sich die Jugendlichen 

untereinander kennen. Gemeinsam organisieren die Jugend-

feuerwehrwarte und Betreuer diese gemeinsamen Veranstal-

tungen. 

Leider sind diese Veranstaltungen in den letzten drei Jahren 

durch die vielen Einschränkungen viel zu kurz gekommen. 

Trotzdem ist es den Kinder- und Jugendfeuerwehrwarten ge-

lungen, die Kinder- und Jugendlichen bei der Stange zu halten. 

Die Zahl der Mitglieder blieb über die letzten drei Jahre relativ 

konstant und konnte nun mit Ende der Einschränkungen sogar 

noch gesteigert werden. Der Ideenreichtum bei den Diensten 

in kleinen Gruppen oder bei Onlinediensten ermöglichte so 

zumindest einen eingeschränkten Dienstbetrieb. 

Alle Kinder und Jugendliche, die Interesse an der Feuerwehr 

haben sind gerne eingeladen, bei einem Schnupperdienst in 

die Kinder- bzw. Jugendfeuerwehr reinzuschnuppern.

Zwei Jugendliche üben das Setzen 

eines Standrohrs an einem Hydranten
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Gefahrgutzug

Der Gefahrgutzug (GGZ) Nord II des Landkreises Hildesheim 

setzt sich aus Feuerwehren der Gemeinden Schellerten und 

Söhlde zusammen. Hier stellen die Ortsfeuerwehren Nettlingen, 

Söhlde, Wöhle, Ottbergen, Dinklar und Schellerten Fachperso-

nal zur Gefahrenabwehr bereit. Vorrangig werden Atemschutz-

geräteträger, welche zur Abwehr der unbekannten Stoffe unter 

einem Chemikalienschutzanzug arbeiten, benötigt.

Der Gefahrgutzug wird bei Bedarf von der Rettungsleitstel-

le Hildesheim über die digitalen Meldeempfänger alarmiert. 

Zeitgleich macht sich dann auch der Gerätewagen Gefahr-

gut (GWG) der Berufsfeuerwehr Hildesheim auf den Weg zur 

Einsatzstelle.

Sollte mehr geschultes Personal an der Einsatzstelle benötigt 

werden, unterstützt hier auch der Gefahrgutzug Nord 1.

Der Einsatzleiter der zuerst eintreffenden Wehr wird vom zu-

ständigen Zugführer des Gefahrgutzuges unterstützt.

Bei Unfällen mit Gefahrstoffen ist es notwendig, schnellstmög-

lich den Namen und die Eigenschaften des betroffenen Stoffes 

zu ermitteln. Dieses geschieht mit Hilfe der so genannten ‚ERI-

Cards‘. Zur Bestimmung des Gefahrstoffes wird die UN-Num-

mer benötigt. Diese ist der orangefarbenen Warntafel (untere 

Nummer) oder bei Stückgut dem auf dem Gebinde angebrach-

ten Gefahrenzettels zu entnehmen. Mit Hilfe der Informatio-

nen aus den ERICards kann die Einsatzleitung alle notwendigen 

Maßnahmen zum Schutz der Einsatzkräfte, der Bevölkerung 

und der Umwelt treffen.

Wer sich mit erfolgreichem Abschluss der Truppmannaus-

bildung über den normalen Einsatzdienst zusätzlich in einem 

Fachzug engagieren möchte, ist gern bei uns willkommen. 

Gemeindesicherheit

Christian Hartwig ist seit 

2016 Gemeindesicherheits-

beauftragter der Gemeinde 

Söhlde.

Eine wesentliche Aufgabe als 

Gemeindesicherheitsbeauf-

tragter ist, die Gemeinde bei 

der Unfallverhütung zu un-

terstützen, z. B. in dem auf 

Sicherheitsdefizite und Ge-

sundheitsgefahren aufmerk-

sam gemacht wird oder erkannte Mängel gemeldet werden. 

Aus diesem Grund besichtigt er zusätzlich zusammen mit der 

Firma Streit Arbeits sicherheit GmbH alle drei Jahre die Geräte-

häuser der Gemeinde. Bei dieser Besichtigung wird überprüft, 

ob die für die Betriebsstätten geltenden Rechtsvorschriften ein-

gehalten wurden. 

Eine weitere wichtige Aufgabe ist die Durchführung von Schu-

lungen und Ausbildungsdiensten zur Unfallverhütung. Diese 

Aufgabe übernimmt er bei der Truppmannausbildung auf Ge-

meindeebene sowie auf Ortsebene bei der Freiwilligen Feuer-

wehr Bettrum. Die anderen Ortswehren haben eigene Sicher-

heitsbeauftragte, die dann wiederum ihre eigenen Kameraden 

unterweisen.

Damit die Ortssicherheitsbeauftragten und Christian Hartwig 

über alle relevanten Weisungen und Änderungen informiert 

werden bzw. auf dem Laufenden bleiben, nimmt er zweimal 

jährlich an Sicherheitsbeauftragtensitzungen auf Kreisebe-

ne teil und steht im regelmäßigen Austausch mit der Feuer-

wehr-Unfallkasse. Auch über die Kreisgrenzen hinaus finden 

gelegentlich Tagungen der AK-Sicherheit u. a. mit den Kreisen 

Hannover, Nienburg und Holzminden statt. Die Inhalte werden 

den Ortssicherheitsbeauftragten dann bei der jährlichen Si-

cherheitsbeauftragtensitzung oder, sofern etwas umgehend 

umgesetzt werden muss, per E-Mail übermittelt. 

Außerdem ist er zusammen mit dem Atemschutzbeauftragten 

der Gemeinde für die Überwachung der Leistungsüberprüfung 

der Atemschutzgeräteträger zuständig. Um einsatzfähig zu 

sein, muss jeder Atemschutzgeräteträger einmal im Kalender-

jahr eine sogenannte Leistungsüberprüfung in der Feuerwehr-

technischen Zentrale absolvieren. An insgesamt sechs Abenden 

wird der korrekte Ablauf dieser Übungen überwacht.

Des Weiteren führt er je nach Bedarf sogenannte alternative 

Leistungsüberprüfungen in der Gemeinde durch. Sollten Atem-

schutzgeräteträger nicht an den Terminen in der Feuerwehr-

technischen Zentrale teilnehmen können, ist es möglich, dass sie 

die Leistungsüberprüfung entsprechend nachholen.

Einsatz Gefahrgutzug an der 

Grundschule Nettlingen
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Katastrophenschutz

Bereits deutlich vor den Er-

eignissen in der Ukraine und 

den damit verbundenen Sze-

narien in nahezu allen Berei-

chen des täglichen Lebens, 

wurde seitens der Gemein-

deverwaltung bereits eine 

Vorplanung „außergewöhn-

liche Einsatzlagen“ aktiviert. 

In einem bewusst kleinen 

Arbeitskreis aus Verwaltung 

und Feuerwehr, wurden u. a. Versorgungsgüter und deren 

Verfügbarkeit kritisch hinterfragt. Die Arbeitsgrundlage hat 

den Zweck, vor der Lage zu sein (was geschieht bei Ereignis 

XY zu welchem Zeitpunkt?), sowie im weiteren Verlauf eines 

außergewöhnlichen Ereignisses, möglichst vor dieser Lage 

zu bleiben. Diese Arbeitsgrundlage wird nach wie vor mit 

viel Engagement der Beteiligten vorangetrieben. Damit der 

Informationsfluss aus dem Arbeitskreis in die Gemeindefeu-

erwehr gewährleistet ist, wurde Frank Pieper als Katastro-

phenschutzbeauftragter (Fachberater) in das Gemeinde-

kommando der Gemeindefeuerwehr Söhlde bestellt.

Wie in der Erläuterung zu lesen ist, ist der Begriff Katastro-

phenschutz nicht Aufgabe der Gemeinden, dennoch wird in 

unserem Gremium der Begriff Katastrophenschutz derzeit 

weiter genutzt. Diese Begriffe sind für unsere Mitmenschen 

selbsterklärend und allgemein bekannt. 

Weitere Informationen, auch zur Selbsthilfe, sind u. a. unter  

www.bbk.bund.de erhältlich.

Pressearbeit

Der durch Fortbildungen 

an der NLBK Celle geschul-

te Pressesprecher trägt an 

der Einsatzstelle eine grüne 

Funktionsweste. Er berichtet 

über Einsätze, Veranstal-

tungen und Ereignisse in der 

Gemeindefeuerwehr Söhl-

de und informiert dadurch 

die Bürger über den Feuerwehrdienst in Printmedien, Social 

Media oder auch bei besonderen Einsätzen in Radio oder im 

Fernsehen. Er unterstützt dabei den Ortsbrandmeister oder 

Einsatzleiter bei Einsätzen, indem er Einsatzbilder anfertigt. 

Selbstverständlich wird dabei der Pressekodex beachtet. Fer-

ner übernimmt der Pressesprecher die Medienbetreuung an 

der Einsatzstelle, damit die Einsatzkräfte sich auf ihre Einsat-

zaufgabe konzentrieren können.

Die Nettlinger First Responder  

bei einer Alarmübung

Die Feuerwehr bei der 

Brandbekämpfung

Zur Erläuterung des Katastrophenschutzes, ein Auszug 

aus dem entsprechenden Gesetz:

Die Zuständigkeit ist hier klar im Niedersächsischen  

Katastrophenschutzgesetz (NKatSG) geregelt. 

In Niedersachsen sind die Landkreise und kreisfreien 

Städte Katastrophenschutzbehörden. Sie sind verant-

wortlich für die Bekämpfung von Katastrophen und die 

planerische Vorbereitung darauf. 
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Die Freiwillige Feuerwehr Bettrum wurde 1875 gegründet. An-

gefangen wurde mit einer Handdruckspritze und nach mehre-

ren Tragkraftspritzenfahrzeugen (TSF) steht der Feuerwehr 

aktuell ein TSF-W zur Verfügung. Auf dem Fahrzeug ist einiges 

an Sonderausstattung verlastet. Neben den 1.000 Litern Lösch-  

wasser befindet sich eine Tauchpumpe, eine Kettensäge, ein 

Überdrucklüfter und ein Stromerzeuger mit Beleuchtungssatz 

auf dem Fahrzeug.

Seit 1991 befindet sich das Gerätehaus am Dorfgemeinschafts-

haus Bettrum. Durch Umbaumaßnahmen im Jahr 2009 stehen 

den Kameraden ein schöner Schulungsraum und eine Küche 

im 1. Obergeschoss des Dorfgemeinschaftshauses zur Verfü-

gung. 2001 gründete die Feuerwehr Bettrum als erste Wehr in 

der Gemeinde Söhlde einen Förderverein. Die Feuerwehr hat 

aktuell 35 aktive Mitglieder und sieben Kameraden, welche der 

Altersabteilung angehören.

Ortsfeuerwehr	Bettrum

Ein Teil der aktiven Mitglieder und der Alterskameraden

Kfz-Reparaturen  
sämtlicher Fabrikate

31185 Bettrum · Telefon 0 51 23 / 87 03

Inh. Simone Schoring

AUTOHAUS

befahrbare Container 5-25 m³
und Mini-Container 1 m³

Sand, Kies, Mutterboden
Wegebaumaterial, Recycling

Vermietung von Rüttelplatten
Radlader, Minibagger, Stampfer

31174 Schellerten
Ahstedter Straße 19 A

0 51 23 / 97 92-0
Telefax: 0 51 23 / 97 92-30
E-Mail: mail@harstick.de
www.harstick.de

Baustoffe · Containerdienst · Erdarbeiten · Transporte

Inhaber:
Thomas Harstick

0 51 23 / 97 92-0
Telefax: 0 51 23 / 97 92-23
E-Mail: mail@harstick.de
www.harstick.dew

w
w
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e

31174 Schellerten
Ahstedter Straße 19 A

Telefon 0 51 23 / 97 92-0
Telefax 0 51 23 / 97 92-23

Mini-Container 1 m³
befahrbareContainer 5-25 m³

Gabbionensteine, Zierkies, Ziersteine,
Findlinge, Mutterboden, Recycling, Sand,
Estrich, Betonkies, Wegebaumaterial,
Mineral, Schüttbaustoffe etc.

Lieferung &
Abholung

Vermietung von:
Rüttelplatten, Minibagger, Stampfer,
PKW-Kipp-Anhänger und Minidumper

Recyclinghof-Abfallannahme

Gesucht: Auszubildende zum Berufskraftfahrer (m/w/d)Gesucht: Auszubildende zum Berufskraftfahrer (m/w/d)
und Auszubildende Kaufmann Spedition u. Logistik (m/w/d)

Wer die Feuerwehr Bettrum, oder den Förderverein 

unterstützen möchte, kann sich gerne bei einem der 

Übungsdienste (immer der erste Montag im Monat) 

ein Bild von ihnen machen. Weitere Übungsdienste 

und Aktivitäten sind im Aushang der Feuerwehr am  

Gerätehaus, Breite Str. 9 veröffentlicht.

Ortsbrandmeister Dietmar Berking

Tel. 0171 6928278
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Bei Fragen stehen folgende Ansprechpersonen 

gerne zur Verfügung:

Ortsbrandmeister Sascha Weddige

An der Bundesstraße 6, 31185 Söhlde / Feldbergen

Tel.: 0151 21042982

E-Mail : sascha-weddige@gmx.de

 

Stellv. Ortsbrandmeister Dennis Erim

Mölmer Straße 12, 31185 Söhlde / Feldbergen

Tel.: 0175 4441621

E-Mail : dennis-1983@gmx.de

Ortsfeuerwehr Feldbergen

Die Ortsfeuerwehr Feldbergen wurde im Jahr 1902 gegrün-

det und hatte zur Gründung 50 aktive Kameraden. Heute,  

121 Jahre später sind es immer noch 50 aktive Kameraden 

die in ihrer Freizeit ehrenamtlich 365 Tage im Jahr bei Brand 

und Hilfeleistungseinsätzen rund um die Uhr aktiv sind. 

Um immer für alle Einsatzlagen gewappnet zu sein, machen 

sie regelmäßig, immer am ersten Dienstag im Monat um 

19 Uhr, ihren Übungsdienst. Es gibt auch noch Zusatzdienste 

die außerplanmäßig stattfinden, z. B. zur Kameradschafts-

pflege. 

Als Einsatzfahrzeug besitzt die Feuerwehr ein TSF (Trag-

kraftspritzenfahrzeug) mit einer Staffelbesatzung beste-

hend aus sechs Kameraden. SIe fahren Einsätze im gesam-

ten Gemeindegebiet Söhlde und manchmal auch darüber 

hinaus. Zusammen mit der Ortsfeuerwehr Hoheneggelsen 

und der Ortsfeuerwehr Mölme bilden sie den dritten Lösch-

zug der Gemeinde  Söhlde. 

RUSKE
Getränke-Fachmarkt

Ihr Getränkespezialist in Söhlde:  
Lieferservice - Ausstattung 
von Feiern - Faßbierverkauf  
Verleih von Schanktechnik

Matthias Ruske
Ruske-Getränke-Fachmarkt
Bürgermeister-Burgdorf-Str. 5
31185 Söhlde
Tel. 0 51 29/97 89 00

Wir haben für Sie geöffnet:
Mo. – Fr. 09.00 – 13.00 Uhr
und  15.00 – 18.00 Uhr
Sa.:  09.00 – 13.00 Uhr

REPERATUREN
UND SERVICE
FÜR ALLE
FAHRZEUGE –
AUCH E-AUTOS

KAROSSERIE- 
UND UNFALL-
INSTAND-
SETZUNG,
LACKIERUNGEN

TÜV/AU
IM HAUS

Autohaus Fischer A&S Technik GmbH • Telefon: (05123) 690
E-Mail: info@autohausfischer-feldbergen.de

www.autohausfischer-feldbergen.de • An der B1 Nr. 3, 31185 Feldbergen

• SERVICE
• AN- UND 

VERKAUF 
VON PKW’S

www.gleitz-online.de
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Ortsfeuerwehr Groß Himstedt
Die Ortsfeuerwehr Groß Himstedt wurde 1925 gegründet, nach-

dem sich der Spritzenverband Groß- und Klein Himstedt aufge-

löst hatte. Dieser Verband hatte bereits mehrere Jahrzehnte vor-

her den Brandschutz in beiden Himstedts gesichert.

Die Ortsfeuerwehr betreibt eine Gruppe der Einsatzabteilung 

mit 25 Mitgliedern, eine Seniorengruppe mit 6 Mitgliedern, eine 

Jugendfeuerwehr mit 14 Jugendlichen und eine Kinderfeuerwehr 

mit 10 Kindern. Zusätzlich zählen noch 86 Förderer.

 Das Ortskommando setzt sich zusammen aus:

– Ortsbrandmeister Michael Meier

– Stellv. Ortsbrandmeisterin Stephanie Krafczyk

– Gruppenführer Sebastian Lawrenz

– Kassenwart Holger Meier

– Schriftwart Timo Bormann

– Sicherheitsbeauftragter Jan Wittlif

– Gerätewart Stefan Meier

– Jugendfeuerwehrwart Sebastian Kroll

– Kinderfeuerwehrwartin Melanie Lawrenz

Die Feuerwehr besitzt ein Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) aus 

dem Baujahr 1995. Allerdings wird dieses Feuerwehrfahrzeug in 

Kürze durch ein neues Tragkraftspritzenfahrzeug mit Wasser-

tank ersetzt.

Seit einigen Jahren richtet die Ortsfeuerwehr Groß Himstedt im 

Spätsommer ein Wikingerschachturnier für die Bevölkerung aus, 

das sich großer Beliebtheit erfreut. Gemeinsam mit den anderen 

Vereinen im Ort richten sie außerdem das traditionelle Dorfge-

meinschaftsfest aus. 

Auch wenn es heute selbstverständlich erscheint, werden 

in die Groß Himstedter Einsatzabteilung Frauen und Män-

ner aufgenommen. Die Themen sind breit gefächert von 

technischer Ausbildung über Einsatztaktik, Wettkampf-

übungen bis hin zu Sport und Spaß. Dadurch wird ge-

währleistet, dass sich jede Feuerwehrfrau und jeder Feu-

erwehrmann gut mit den verfügbaren Geräten auskennt 

und sie jederzeit professionell anwenden kann. 

Zusätzlich trifft sich die Feuerwehr fünfmal im Jahr am 

Samstag zu Versammlungen, bei denen aktuelle The-

men diskutiert und Beschlüsse gefasst werden. Auch die 

Kameradschaft wird bei ihnen groß geschrieben und so 

wurden in der Vergangenheit Tagesfahrten, Besichti-

gungen und nette Abende mit und ohne Partner durch-

geführt. Interessierte Einwohnerinnen und Einwohner, die 

gerne Teil der Gemeinschaft werden möchten, sind im-

mer gerne gesehen.

Unsere Seniorengruppe besteht aus passiven Mitgliedern 

und Förderern, die älter als 50 Jahre sind. Etwa alle ein 

bis zwei Monate trifft sich die Gruppe bei reger Beteili-

gung im Gerätehaus zum Klönen oder Fotos schauen. 

Manchmal wird eine Besichtigung interessanter Objekte 

in der Umgebung durchgeführt. Seit einigen Jahren wird 

ein Abend des offenen Advents von der Seniorengruppe 

für die Dorfgemeinschaft ausgestaltet. 
Tel. 0 51 29 / 4 42 · Mobil 0179 / 5 14 87 66 · Fax 17 44

E-Mail: stefan.meier@gross-himstedt.de

31185 Söhlde (Groß Himstedt)
Südstraße 3

Fachbetrieb für Photovoltaik
Bedachtungen · Fassadenverkleidungen · Bauklempnerei

Fleischerei Merhold

Verkauf jeden Freitag 14 – 18 Uhr und Samstag 6.30 – 11 Uhr

Neue Str. 3 · 31185 Groß Himstedt · Tel. 0 51 29 - 4 45

Fleisch- und Wurstwaren, Spanferkel, Backschinken…

Eigene Schlachtung!

Feuerwehrgerätehaus in Groß Himstedt, in dem bald das 

neue Tragkraftspritzenfahrzeug mit Wassertank stehen wird.
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Die Einsatzabteilung führt ihre Übungsdienste alle zwei 

Wochen durch, immer dienstags und freitags im Wechsel  

ab 19.30 Uhr durch. Dadurch wird allen Mitgliedern 

die Möglichkeit gegeben einmal monatlich teilnehmen 

zu können, auch wenn an bestimmten Wochentagen 

Termin überschneidungen bestehen.

Die Seniorengruppe trifft sich alle 1 bis 2 Monate um 19.00 

Uhr. Die Dienste werden gesondert angesagt.

Die Jugendfeuerwehr trifft sich wöchentlich donnerstags 

von 17.30 bis 19.00 Uhr und die Kinderfeuerwehr zwei-

wöchentlich dienstags in der Zeit von 16.30 bis 17.30 Uhr.

Alle Zusammenkünfte beginnen am Feuerwehrgerätehaus 

in der Dorfstraße in Groß Himstedt.

Kinderfeuerwehr

Die Kinderfeuerwehr wurde im Jahr 2004 gegründet und 

steht für Kinder im Alter zwischen 6 und 12 Jahren offen. 

Wie bei der Jugendfeuerwehr nehmen wir auch Kinder 

aus Klein Himstedt und Steinbrück auf. Es wird gespielt, 

gebastelt aber auch ernste Themen wie Erste Hilfe, Ver-

kehrs- und Brandschutzerziehung stehen auf dem Plan. Be-

sichtigungen von Berufsfeuerwehren, der Polizei oder der 

Feuerwehrtechnischen Zentrale in Groß Düngen erfreuen 

sich immer wieder großer Beliebtheit. Gerne besuchen wir 

befreundete Kinderfeuerwehren bei Orientierungsmär-

schen oder Spiel ohne Grenzen.

Jugendfeuerwehr

Die Jugendfeuerwehr wurde im Jahr 1970 gegründet und 

kann somit auf eine lange Tradition und Erfahrung zurück 

blicken. Es werden Jugendliche im Alter von 10 bis 18 Jahren 

aufgenommen. Diese Abteilung wird durch Jugendliche aus 

Klein Himstedt und Steinbrück bereichert. Auch aus Bett-

rum, Söhlde und Hoheneggelsen konnten wir Jugendliche 

in unserer Gruppe begrüßen. Mehrere Betreuer kümmern 

sich neben dem Jugendfeuerwehrwart um die Teilnehmer 

und bereiten die abwechslungsreichen Dienste vor. 

Neben der in den letzten 50 Jahren höchst erfolgreichen 

Wettkampfarbeit besticht die Jugendfeuerwehr Groß Him-

stedt durch ein breites Spektrum an technischen, spieleri-

schen und sportlichen Angeboten. Sozial engagiert zeigt 

sich die Gruppe beim jährlichen Umwelttag. 

Mehrtägige Zeltlager in unserem Landkreis und in Nieder-

sachsen sowie Freizeitfahrten sind für unsere Jungen und 

Mädchen die Highlights. Neben diversen Orten an Nord- 

und Ostsee standen in der Vergangenheit z. B auch Ziele in 

Hessen und Baden Württemberg auf dem Programm. 

Wir sind stolz darauf, dass wir in der Vergangenheit 

auch Kinder mit Migrationshintergrund in unserer Mitte  

begrüßen konnten. 

DER PERFEKTE 

RASENMÄHER 
FÜR JEDEN  

GARTEN!

YOUR GARDEN, YOUR LIFE
stiga.de

DER PERFEKTE 

RASENMÄHER 
FÜR JEDEN  

GARTEN!

YOUR GARDEN, YOUR LIFE
stiga.de

DER PERFEKTE 

RASENMÄHER 
FÜR JEDEN  

GARTEN!

YOUR GARDEN, YOUR LIFE
stiga.de

AGRAVIS Technik Heide-Altmark GmbH
Neu-Steinbrücker-Weg 2
31185 Söhlde/Hoheneggelsen
Tel.: 05129 7071

Ein Unternehmen 
der AGRAVIS 
Raiffeisen-Gruppe

AGRAVIS Technik Raiffeisen GmbH
Neu-Steinbrücker-Weg 2
31185 Söhlde/Hoheneggelsen
Tel.: 05129 9780614

Ein Unternehmen 
der AGRAVIS 
Raiffeisen-Gruppe

Bauanträge & Statik & Ausschreibungen von Gewerken
Bauleitung & Passivhausplaner mit Energieberatung

Sachverständiger für Gebäude & Grundstücke
Sicherheits- & Gesundheitskoordination für den Bauherrn

*** Lassen Sie uns Ihre Ideen verwirklichen ***

Dipl.- Ing. (FH) / Technischer Betriebswirt
Carsten Burgdorf

Mobil: 01 60 / 7 08 55 47 · Mail: cburgdorf@web.de

-Projektplanung & Management

Bei Fragen stehen folgende Ansprechpersonen 

gerne zur Verfügung:

Ortsbrandmeister Michael Meier

Gartenweg 30, 31185 Söhlde / Groß Himstedt

Tel. 05129 971131

E-Mail: feuerwehr@gross-himstedt.de

Stellv. Ortsbrandmeisterin Stephanie Krafczyk

Bahnhofsallee 18, 31185 Söhlde / Groß Himstedt

Jugendfeuerwehrwart Sebastian Kroll

Dorfstraße 8, 31185 Söhlde / Groß Himstedt

E-Mail: jugendfeuerwehr@gross-himstedt.de

Kinderfeuerwehrwartin Melanie Lawrenz

Mühlenstraße 22, 31185 Söhlde / Groß Himstedt

E-Mail:kinderfeuerwehr@gross-himstedt.de
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Seit nunmehr fast 170 Jahren treffen sich engagagierte  

Hoheneggelser, um an jedem ersten und dritten Montag im 

Monat ihrem Ausbildungsdienst nachzugehen. Schon von  

Beginn an war die Feuerwehr ein fester Bestandteil des örtli-

chen Lebens. 

Aus den kleinen Anfängen mit Pferd und Wagen entwickelte 

sich im Laufe der Zeit eine bis heute schlagkräftige und zuver-

lässige Stützpunktfeuerwehr. Sie ist damit Heimat des dritten 

Zuges der Gemeindefeuerwehr. 

Über 200 Mitglieder engagieren sich auf unterschiedliche 

Weise im Rahmen der Ortsfeuerwehr. Sie organisieren sich 

im Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Hoheneggelsen 

e. V. Dieser Förderverein hat sich zum Ziel gesetzt, die Arbeit 

der Feuerwehr mit finanziellen Mitteln zu unterstützen. Hierzu 

stellt der Verein den einzelnen Gruppen der Feuerwehr jähr-

lich finanzielle Mittel auf Antrag zur Verfügung. Über die Ver-

gabe entscheidet schlussendlich der vierköpfige Vorstand des 

Fördervereins. Dieser bildet sich aus folgenden Mitgliedern: 1. 

Vorsitzender und Ortsbrandmeister: Volker Borchers; 2. Vor-

sitzender: Maurice Bisson; Kassenwart des Fördervereins und 

der Feuerwehr: Hartmut Maissner und dem Schriftwart: Karl 

Gundelach.

Im Jahre 1935 kam der bis heute fahrtüchtige und gepflegte 

Schatz in die Feuerwehr: der Magirus M10. Dieser wurde noch 

von der damaligen Feuerlöschgemeinschaft Hoheneggelsen, 

Mölme, Feldbergen und Steinbrück beschafft. Seit nun fast 

80 Jahren befindet sich dieses – bis heute einzige seiner Art – 

noch im Besitz der Feuerwehr und findet immer noch Einsatz 

bei Festumzügen und Hochzeiten. 

Heute verfügt die Ortsfeuerwehr Hoheneggelsen über ein 

Tanklöschfahrzeug (TLF 16/25) aus dem Jahr 1999 und ein 

modernes Löschgruppenfahrzeug (LF10) aus dem Jahr 2015. 

Ortsfeuerwehr Hoheneggelsen

Das Highlight: der Magirus M10. 

Ortsbrandmeister Volker Borchers

Birkenweg 17, 31185 Söhlde / Hoheneggelsen

E-Mail: obm@ffwhoheneggelsen.de

Tel. 05129 978689

Stellv. Ortsbrandmeister Tobias Schubert

E-Mail: stlv.obm@ffwhoheneggelsen.de

Kinderfeuerwehrwartin Angie Leinemann

E-Mail: kfw@ffwhoheneggelsen.de

Jugendfeuerwehrwart Christian Geyer 

E-Mail: jfw@ffwhoheneggelsen.de

Weitere Infos und Aktuelles gibt es auch auf unserer 

Homepage: www.ffwhoheneggelsen.de

GmbH
Der P

Gchlemmertri Gchlemmertri

Bahnhofstraße 9 • 31185 Hoheneggelsen
Telefon (0 51 29) 96 32 07

schlemmertrio@t-online.de • www.schlemmertrio.de

K

Bahnhofstraße 9 • 31185 Hoheneggelsen
Telefon (0 51 29) 96 32 07

schlemmertrio@t-online.de • www.schlemmertrio.de
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Kinderfeuerwehr

Seit 2017 bietet die Freiwillige Feuerwehr Hoheneggelsen 

für Jungen und Mädchen im Alter zwischen sechs und zwölf 

Jahren die Kinderfeuerwehr an. Wir bieten ein pädagogisch 

sinnvolles Angebot, in dem die Kinder auf spielerische Art und 

Weise alles rund um die Feuerwehr erlernen. Außerdem bie-

ten wir eine Vielzahl interessanter Aktivitäten an.

Spielerisch lernen die Kinder beispielsweise einen Notruf rich-

tig abzusetzen und wie man sich in einem Brandfall richtig 

verhält. Auch Kinder im Kindergarten- und Vorschulalter sind 

in der Lage bei kleineren Unfällen, z. B. auf dem Spielplatz 

„Erste Hilfe“ zu leisten. Der richtige Umgang mit dem ge-

fährlichen Feuer muss gelernt sein, deshalb bringen wir den 

Kleinsten bei, im Ernstfall ruhig zu bleiben und sich nicht in 

Gefahr zu begeben.

Aber natürlich wird der Spaß nicht vergessen. Neben Spie-

len und Basteln unternehmen wir auch kleinere Ausflüge, wie 

z. B. einen Tagesausflug ins Rasti-Land oder nehmen an Ori-

entierungsmärschen teil. Zugleich gehört die Erziehung zur 

Nächstenhilfe sowie zur Gruppen- und Teamfähigkeit dazu. 

Zeitgleich fördern die Kinder ihre sozialen Kompetenzen.

Nach der Kinderfeuerwehr ist, ab dem Alter von zehn Jahren, 

ein lückenloser Übergang in die Jugendfeuerwehr möglich.

Ihr Kind hat Lust alles rund um die Feuerwehr spielerisch zu 

erlernen? Dann kommt vorbei und schaut euch einen Dienst 

an. Den Dienstplan findet ihr auf der Homepage der Feuer-

wehr Hoheneggelsen. 

Die aktuelle Jugendfeuerwehr in HoheneggelsenTeile der Eisatzabteilung am technischen Hilfeleistungsobjekt

Bei der Kinderfeuerwehr 

kommt auch der Spaß nicht 

zu kurz

Des Weiteren beheimatet die Feuerwehr den ELW1 der Kreis-

feuerwehrbereitschaft 1 sowie einen Schaum-Wasserwerfer. 

Für den Brandschutz und die technische Hilfeleistung sind täg-

lich rund um die Uhr 45 aktive Einsatzkräfte für die Bürgerinnen 

und Bürger da. Sie werden vom Ortsbrandmeister Volker Bor-

chers und seinem Stellvertreter Tobias Schubert geführt. Um die 

Einsatzfähigkeit der aktiven Gruppen aufrechtzuerhalten, tref-

fen sich die aktiven Mitglieder jeden ersten und dritten Montag 

im Monat zum gemeinsamen Übungs- und Ausbildungsdienst. 

Neben den beiden Ortsbrandmeistern kümmern sich hier die 

beiden Gruppenführer, Jan Funke und Kai Gundelach, um eine 

kontinuierliche und fortlaufende Aus- und Weiterbildung der 

Einsatzabteilung.

Neben der Einsatzabteilung verfügt die Feuerwehr Hohen-

eggelsen noch über einen guten und zuverlässigen Unterbau 

bestehend aus der Kinder-und Jugendarbeit. Diese gliedert 

sich zum einen in Kinderfeuerwehr im Alter von 6 bis 10 Jah-

ren und wird von Angie Leinemann geleitet. Das zweite Stand-

bein bildet seit mehr als 40 Jahren die Jugendfeuerwehr im 

Alter von 10 bis 16 bzw. 18 Jahren. Diese wird geleitet durch  

Christian Geyer.
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Ortsfeuerwehr Klein Himstedt
1852 wurde der Löschverband Himstedt, bestehend aus den 

Ortschaften Klein- und Groß Himstedt, gegründet – ausgelöst 

durch einen Großbrand in unserer Ortschaft Klein Himstedt.

Erstes Einsatzgerät war dann auch eine Handdruckspritze im 

Löschverband. In Zusammenhang mit einem Brand in Groß 

Himstedt im Jahr 1924 wurde jedoch festgestellt, dass man für 

beide Ortschaften mit Personal und nur einer Handdruckspritze 

nicht mehr auskam. 1925 löste sich daher der Verband auf und 

am 8. Februar 1925 fand unter Vorsitz des damaligen Kreis-

brandmeisters Rose die Gründungsversammlung der Freiwilli-

gen Feuerwehr Klein Himstedt mit 36 Männern unter Komman-

do des ersten Wehrführers Karl Westphal in der Gastwirtschaft 

Staake statt. Diese besteht eigenständig seit nunmehr 95 Jah-

ren. Zusammen mit dem Löschverband Himstedt bedeutet dies 

158 Jahre aktiver Feuerwehrdienst in Klein Himstedt.

Im Mai 1926 fand das erste Stiftungsfest statt. Teilnehmende 

Gastwehren waren Berel, Bettrum, Feldbergen, Groß Him-

stedt, Hoheneggelsen, Lesse, Mölme, Nettlingen, Nordassel und  

Söhl de. Die ersten Jahrzehnte bestand die Arbeit der Wehr über-

wiegend aus der Brandbekämpfung, bei dem auch der Brand an 

Silvester 1944/45 in Klein Himstedt bei Familie Armgart und acht 

Tage vorher bei Familie Hoppe mit dem während des Krieges in 

der Ortschaft stationierte Löschzug für Hannover zum Einsatz 

kam. Auch der Großbrand 1961 im Kreidewerk in Söhlde, die Se-

rie von Brandstiftungen in Klein- und Groß Himstedt, welche erst 

gut drei Jahre später 1968 endete, nachdem die Brandstifter 

gefasst wurden sowie der Brand in der Gaststätte Staake sind 

weitere Ereignisse, in der sich die Wehr bewähren musste.

Im Gemeindeverbund wurden ein Kirchenbrand in Nettlingen, 

ein Großbrand der Zimmerei Riechelmann in Bettrum und der 

Hofscheune des stellv. Ortsbrandmeisters Axel Kaune in der 

Schmiedestraße an Silvester 2006 bekämpft. 111 Frauen und 

Männer aller Ortsfeuerwehren der Gemeinde waren bis weit in 

den Neujahrstag im Einsatz und konnten zumindest das Wohn-

haus retten. Die Brandwache mit der Bekämpfung immer wie-

der aufflammender Brandnester dauerte sodann auch den 

gesamten Neujahrstag für die Kameraden der Ortswehr Klein 

Himstedt noch an. Auf die Wehren der Gemeinde Söhlde kam 

dann auch in dieser Zeitphase eine Einsatz umstellung von über-

wiegenden Brandeinsätzen auf Hilfeleistungen, insbesondere im 

Straßenverkehr zu.

Zum Einsatzbild der Ortsfeuerwehr gehören heute Hilfeleistun-

gen bei Hochwasserlagen auch über unsere Gemeindegrenzen 

hinaus, Verkehrsunfälle, Verletztenbergung sowie Vermiss-

tensuche, aber auch bei Gefahrenbeseitigungen z. B. durch 

Sturmlagen.
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Da das alte Feuerwehrfahrzeug alterstechnisch außer 

Dienst gestellt wurde, musste ein neues her: das neue 

Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF-W) ist nun seit 2017 in 

Klein Himstedt im Einsatz.
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In der Ausstattung der Wehr gab es im Laufe der Jah-

re positive Veränderungen. Im Jahr 1992 sollte dann der 

langgehegte Wunsch der Wehr nach einer adäquaten Un-

terstellmöglichkeit für das Feuerwehrfahrzeug erfüllt wer-

den. Nach vielen Anträgen, Planungen und Besprechungen 

erfolgte am 8. August 1992 der Beginn des Neubaus eines 

Dorfgemeinschaftshauses mit Feuerwehrfahrzeugbox.   

    

Nach zwei Jahren harter Arbeit der Kameraden unserer 

Wehr und über 5.000 Stunden erbrachter Eigenleistung 

konnte 1994 das neue Gebäude eingeweiht und 1995 erst-

mals dort ein Kameradschaftsabend durchgeführt werden.

In der maschinen- und fahrzeugtechnischen Ausstattung 

ereignete sich einiges in der Ortswehr Klein Himstedt. 1959 

erfolgte die Anschaffung einer Sirene, welche die Alarmie-

rung der Kameraden im Ernstfall erheblich erleichtert so-

wie die Anschaffung einer neuen Tragkraftspritze „Magi-

rus“. 1964 wurde ein neues Fahrzeug vom Typ „Ford TSF“ 

angeschafft, wodurch die „Schlagkraft“ der Wehr gestärkt 

wurde. 1976 wurde es mit Funk ausgestattet. 1986 war der 

„alte Ford“ als Einsatzfahrzeug in die Jahre gekommen und 

abgängig. Deshalb erhielt die Wehr ein neues Fahrzeug 

vom Typ TSF Mercedes-Benz. Im Jahre 1990 bekam die 

Wehr eine neue Tragkraftspritze mit wesentlich verbesser-

ter Leistung, welche noch heute ihren Dienst tut.
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Die Ortsfeuerwehr Klein Himstedt ist seit Mai 2017 nun-

mehr im Besitz eines neuen TSF-W, da das alte Fahrzeug 

alters- und ersatzteilmangelbedingt außer Dienst ge-

stellt werden musste. Für die Überführung von Görlitz, 

wo das Fahrzeug den feuerwehrtechnischen Aufbau er-

hielt, machten sich fünf Kameraden auf den Weg. Viele 

Wehrmitglieder aber auch Einwohner erwarteten die 

Kameraden dann bei ihrer Ankunft in Klein Himstedt, 

um das neue Gefährt gleich zu besichtigen. Zwei Mona-

te später wurde die Indienststellung gebührend mit Ver-

tretern der Politik und Gemeindewehren gefeiert. Zwar 

gab es bedingt durch den aufgestellten Feuerwehrbe-

darfsplan noch einmal ein wenig Aufregung, aber nach 

klärenden Gesprächen stand dann fest, dass das ange-

schaffte Fahrzeug bis auf Weiteres seinen Dienst in Klein 

Himstedt versehen wird.

Unsere Wehr besteht aus einer Einsatzgruppe, die alle 

aktiven Kameraden und Kameradinnen beinhaltet. Ende 

2022 verzeichneten wir 52 Mitglieder, davon 26 aktive 

und 26 passive Kameraden/innen.

Übungsdienste finden am ersten Montag im Monat im 

Feuerwehrgerätehaus in Klein Himstedt (Landstraße 19) 

statt. Zusätzlich nehmen wir an den geplanten Zugübun-

gen, zusammen mit den Wehren Bettrum und Nettlingen, 

teil.

Bei Fragen stehen folgende Ansprechpersonen 

gerne zur Verfügung:

Ortsbrandmeister 

Axel Kaune

E-Mail: 

obm@ffw-kleinhimstedt.de

Stellv. Ortsbrandmeister 

Sebastian Strehlau

E-Mail:

stellv-obm@

ffw-kleinhimstedt.de
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Die Ortsfeuerwehr Mölme wurde 1925 gegründet. Aktuell ver-

zeichnet sie insgesamt 41 Mitglieder, davon sind 16 in der Ein-

satzabteilung, 8 in der Altersabteilung und 17 passiv. 

Zum Fahrzeugfuhrpark gehört das TSF (VW-LT 35, aus dem 

Baujahr 2000) und zur besonderen Ausstattung gehört eine 

Tauchpumpe.

Seit der Gründung war die Ortsfeuerwehr zur Sicherstellung 

des Brandschutzes in der Ortschaft Mölme und auch darüber 

hinaus tätig. Im Laufe der Zeit erweiterte sich das Aufgaben-

gebiet der Freiwilligen Feuerwehren nicht nur in Mölme. So 

kam es, dass die Ortswehr im Jahr 1973, zusammen mit den 

Ortswehren aus Hohen eggelsen, Feldbergen und Steinbrück, 

das Personal für den neu aufgestellten ABC-Zug des Landkreis 

Hildesheim stellte. Dessen ortsfeste Einrichtung war zum einen, 

die im Dritten Reich gebaute Funk- und Messtation auf dem 

Messeberg bei Feldbergen sowie später dann in einer Kfz-Halle 

der Firma Scholz in Hoheneggelsen. 

Auch aktuell wird die Ortswehr Mölme Geschichte schreiben. 

Als erste Ortswehr der Gemeinde Söhlde wird die Feuerwehr 

Mölme in eine Löschgruppe umgewandelt und der Ortswehr 

Ortsfeuerwehr Mölme

Das Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) der Feuerwehr 

Mölme aus dem Bauhjahr 2000. Außerdem besitzt die 

Feuerwehr eine Tauchpumpe.

Hoheneggelsen angegliedert. Daher wird es zukünftig eine 

Ortswehr mit zwei Standorten geben. Das Gerätehaus, die 

Ausrüstung und das Fahrzeug werden weiterhin in Mölme blei-

ben und somit auch zukünftig den Brandschutz in der Ortschaft 

sicherstellen.

Das Kommando besteht aus dem Ortsbrandmeister Lars Rö-

wer, seinem stellv. Ortsbrandmeister sowie Gruppenführer 

Jens Schünemann, Gerätewart Oliver Rienas, Sicherheitsbe-

auftragter Hendrik Korporal und Schrift- und Kassenwartin 

Tanja Böttcher.

Die Einsatzabteilung ist das Herzstück der Ortswehr. Sie ar-

beitet die vielfältigen Einsätze ab und führt die monatlichen 

Übungsdienste durch. Die Kameraden sind gut ausgebildet. 

Weiterhin repräsentieren sie die Ortswehr innerhalb und auch 

außerhalb der Ortschaft. Auch kommt der kameradschaftliche 

Aspekt nicht zu kurz. Geleitet werden die Kameraden der Ein-

satzabteilung vom Gruppenführer Jens Schünemann.

Auch die Kameraden der Altersabteilung sind ein fester Be-

standteil der Ortswehr. Sie setzen sich aus den Kameraden 

zusammen, die ihre aktive Dienstzeit bereits vollendet haben. 

Trotzdem stehen sie der Ortswehr, im Rahmen ihrer Möglich-

keiten, auch weiterhin mit Rat und Tat zur Seite. Ansprechpart-

ner der Gruppe ist Ehrenortsbrandmeister Willi Kulke.

Die Einsatzabteilung trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat 

um 19 Uhr, zukünftig werden die Dienste der Ortswehr Hohen-

eggelsen angepasst. Ein Dienstplan wird ausgehängt.
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Die Ortsfeuerwehr Nettlingen wurde im Jahre 1890 gegründet. 

Zusammen mit den Ortsfeuerwehren Bettrum und Klein Him-

stedt bilden wir den 2. Zug der Gemeindefeuerwehr  Söhlde. Zu 

unserem unmittelbaren Einsatzgebiet als Stützpunktfeuerwehr 

gehören Bundes-, Landes- und Gemeindestraßen, ein Alten-

heim, ein Hotel, Gewerbebetriebe und landwirtschaftliche Höfe, 

Gewässer, ein Umspannwerk, Kindergarten und Grundschule so-

wie ein historisches Schloss, ein Freibad und große Waldflächen. 

Neben dem regulären Ausbildungs- und Einsatzdienst nehmen 

die Kameraden außerdem zusätzlich noch überörtlich am Dienst 

und Einsatzaufkommen des Gefahrgutzuges Nord II (der Ge-

meinden Schellerten und Söhlde) und in der Kreisfeuerwehrbe-

reitschaft I im Landkreis Hildesheim teil.

Unser Fuhrpark umfasst ein Tanklöschfahrzeug TLF 20/25 mit 

einem Hilfeleistungssatz, ein Löschgruppenfahrzeug 10/6 und ei-

nen Schlauchwagen (SW 2000 Tr).

Die Ortsfeuerwehr gliedert sich in verschiedene Gruppen. So ha-

ben wir die Einsatzgruppe, die First Respondergruppe, die Ge-

fahrgutgruppe, die Gruppe 4 und in die Truppbesatzung des 

Schlauchwagens in der Kreisfeuerwehrbereitschaft I des Land-

kreises Hildesheim. Darüber hinaus können Kinder und Jugendli-

che ab dem 10. Lebensjahr ihren Dienst in der Jugendfeuerwehr 

Nettlingen verrichten. Die Dienste der Jugendfeuerwehr finden 

immer dienstags von 18.00 bis 19.30 Uhr statt. Wer ein spannen-

des abwechslungsreiches Hobby sucht, ist hier genau richtig.

Die Übungsdienste der Einsatzabteilung (Eintritt ab 16 Jahren 

möglich) finden immer am Montag, den 15. eines Monats oder am 

darauffolgenden Montag um 19 Uhr statt. Auch finden über das 

Jahr verteilt Zugübungen statt.

Die Wehr wird vom Ortsbrandmeister Jan-Hendrik Soffner 

und seinem Stellvertreter Karsten Schlote geleitet. Unter-

stützt werden sie dabei vom Kommando der Freiwilligen 

Feuerwehr Nettlingen.

Das Ortskommando setzt sich zusammen aus:

– dem Ortsbrandmeister Jan-Hendrik Soffner

– dem stellv. Ortsbrandmeister Karsten Schlote

– den Gruppenführern Eike Nöhre, Lukas Oelve,  

 Maik Höbeling, Arne Vornkahl und Andreas Weber

– dem Jugendfeuerwehrwart Nils Höbeling

– dem Kassenwart Eike Nöhre

– dem Gerätewart Jens Krüger

– dem Sicherheitsbeauftragten Hannes Albrecht

– dem Schriftwart Niko Nolte.

Zurzeit hat die Ortfeuerwehr Nettlingen 47 aktive Kamera-

den. Neue Mitglieder sind herzlich willkommen, schaut ein-

fach vorbei.Aktuell ist die Ortsfeuerwehr dabei einen Förder-

verein zu gründen und wir freuen uns auf den Neubau des 

Feuerwehrgerätehauses an der Dingelber Straße im kom-

menden Jahr.

Ortsfeuerwehr	Nettlingen

Für Fragen zur Feuerwehr Nettlingen 

stehen wir zur Verfügung: 

Ortsbrandmeister Jan-Hendrik Soffner

Kornstraße 20, 31185 Söhlde / OT Nettlingen

Tel.: 0151 41658921

E-Mail: jh.soffner112@aol.com

Stellv. Ortsbrandmeister Karsten Schlote

Am Küchengarten 1, 31185 Söhlde / OT Nettlingen

Tel.: 05123 408448

Jugendfeuerwehrwart Nils Höbeling

E-Mail: jugendfeuerwehr.nettlingen@gmail.com
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Geschichtliches aus der Nettlinger Wehr

Als Erster übernahm der Kaufmann Friedrich Block die Wehr. lhn 

löste Wilhelm Loges (1900) ab. Nach Wilhelm Vornkahl (1908), 

Heinrich Grebe (1920) und Heinrich Witte (1942) ging die Leitung 

der Wehr in die Hände von Friedrich Stolle (1952) über. Von 1963 

bis 1981 führte Heinz Löhr die Wehr an. Während dieser Zeit 

fand auch die Gebietsreform statt. Seither ist die Ortsfeuerwehr 

Nettlingen als Stützpunktwehr im Gemeindegebiet ausgewie-

sen. Vom Herbst 1981 bis zum Frühjahr 2004 hatte Heinz-Erich 

Löhr das Amt des Ortsbrandmeisters inne. Von 2004 bis 2022 

hatte Michael Oelve das Amt des Ortsbrandmeisters inne. Seit 

2023 ist Jan-Hendrik Soffner Ortsbrandmeister und wird von 

den Kommandomitgliedern und seinem Stellvertreter Karsten 

Schlote bei den vielfaltigen Arbeiten unterstützt.

lhre größten Bewährungsproben hatte die Wehr in den Jah-

ren 1929, als in Bettrum ein Großbrand ausbrach und danach 

im September 1943, als unsere Wehr nach schweren Fliege-

rangriffen für mehrere Tage in das weit entfernte Hannover 

befohlen wurde.

Im Jahre 1949 galt es drei Großbrände in Bad Salzdetfurth, 

Dingelbe und Derneburg zu bekämpfen. In Bad Salzdetfurth 

wurden Scheunen und Wirtschaftsgebäude von 12 Wohnhäu-

sern ein Opfer der Flammen. In Derneburg brannte ein Ge-

bäudekomplex des Rittergutes, an dem ein Schaden von über 

300.000 DM entstand, nieder. Lediglich das auch stark gefähr-

dete Schloss konnte durch tatkräftige Mithilfe der Nettlinger 

Wehr geschützt werden.

lnnerhalb von zwei Tagen waren 1959 zwei weitere Großbrände 

in Bettrum und Nettlingen, bei dem Landwirt Mucha bzw. die 

Scheune der Gastwirtschaft Liewald, zu bekämpfen.

Das nach dem Zweiten Weltkrieg der Wehr zur Verfügung 

stehende und in vielen Einsätzen bewahrte Löschgruppen-

fahrzeug (LF 25) wurde im August 1964 durch ein für damalige 

Verhältnisse äußerst modernes Löschgruppenfahrzeug (LF 16), 

über das die Wehr 33 Jahre verfügte, ersetzt. Auch hierdurch 

bedingt, motivierte sich der aktive Dienst derart, dass dreimal 

hinterein ander bei Feuerwehrwettkämpfen die Kreismeister-

schaften errungen werden konnten. Den größten Erfolg bei 

Feuerwehrwettkämpfen erreichte die Wettkampfgruppe im 

Jahre 1967, als sie in Einbeck Bezirkssieger wurde. Auch jetzt 

nimmt unsere Wehr regelmäßig an Wettkampfübungen teil.

Neben dem örtlichen Brandschutz versieht eine Gruppe seit 

1966 zusätzlichen Feuerwehrdienst im Katastrophenschutz 

des Landkreises Hildesheim. Die Gruppe erhielt in der Feuer-

wehrbereitschaft 4 bis zu deren Auflösung zum 31.12.1994 eine 

spezielle Ausbildung, die es ermöglicht, mobil und überregional 

wirksam Gefahren zu bekämpfen und Gefahren abzuwehren, 

wie es im August 1975 beim Heidebrand über mehrere Einsätze 

und Tage bewiesen wurde. Seit jener Zeit steht der Ortswehr 

zusätzlich ein Schlauchkraftwagen mit 2.000 m Schläuchen 

und einer Tragkraftspritze (TS 8) zur Verfügung. 

Nach der Auflösung wird dieser zusätzliche Dienst nunmehr in 

der Feuerwehrbereitschaft 1 versehen. Neben Einsätzen bei 

Schneekatastrophen war unsere Wehr auch beim lnnerstehoch-

wasser im Jahr 2007, 2013 und 2017, als auch bei Hochwasser-

einsätzen innerhalb der Gemeinde Söhlde mit voller Stärke im 

Einsatz. Seit Gründung des Gefahrgutzuges Nord nimmt eine 

Gruppe der Wehr auch hier ihren Dienst zusätzlich wahr.

Durch Eigeninitiative unserer Wehr wurden zunächst im Jahre 

1966 das alte Feuerwehrgerätehaus am Kindergarten erweitert 

und im Jahre 1973 die ehemalige Postbusgarage auf der Röse 

erworben und hergerichtet. Mit diesem Gerätehaus steht der 

Wehr Platz für vier Feuerwehrfahrzeuge und ein Schulungsraum 

für 40 Kameraden zur Verfügung.

Besonders stolz ist die Wehr auf die durch Eigenleistung in den 

Jahren 1983 und 1984 vollständig durchgeführte Renovierung 

des Gerätehauses, das zum Fest 1985 auch einen neuen Au-

ßenanstrich erhalten hat.

Darüber hinaus konnte durch eigene Initiative 1988 mit einer 

Spendenaktion, bei der über 6.000 DM zusammengekommen 

sind, und Zuschüssen des Landkreises sowie des Ortsrates Nett-

lingen und der Gemeinde Söhlde, ein Hilfeleistungssatz im Wert 

von über 18.000 DM angeschafft werden. Diese Ausrüstung war 

wegen der zahlreichen Unfälle auf der kurvenreichen Bundes-

straße 444 erforderlich. Der vorher angeschaffte gemeindliche 

Hilfeleistungssatz war in Söhlde stationiert worden.
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Zum 100-jährigen Jubiläumsfest wurde der Schulungsraum des 

Feuerwehrhauses erweitert, um sämtliche Kameraden bei den 

Dienstversammlungen dort unterzubringen. Die Jahreshaupt-

versammlungen wurden seinerzeit noch in der Fahrzeughalle 

durchgeführt. Eine neue Anbauküche konnte aufgrund privater 

Initiativen, mit Unterstützung des Ortsrates und der Gemeinde 

Söhlde eingerichtet werden.

Eine zweite Erweiterung des Schulungsraumes für die Unterbrin-

gung der persönlichen Ausrüstung wurde in den 90er Jahren eben-

falls durchgeführt.

Die technischen Anforderungen an das Feuerlöschwesen erfor-

derten eine Umrüstung der gesamten Fahrzeughalle. Die Fahr-

zeughalle hat neue Tore, neue elektrische Einrichtungen und vor 

zwei Jahren einen neuen Fußboden erhalten. 

Der Heilige St. Florian, der aus Edelstahl durch Johannes Kalkmann 

angefertigt wurde, ziert zudem den Westgiebel des Feuerwehrhau-

ses. Der jährliche Pfingstbaum und die Weihnachtsbeleuchtung 

lassen das Feuerwehrhaus in zusätzlichem Glanz erscheinen.

Im Jahr 2006 wurde durch die Gemeinde Söhlde und Bezuschus-

sung des Landkreises Hildesheim ein neues Tanklöschfahrzeug (TLF 

20/25) angeschafft. Die Ersatzbeschaffung eines neuen Löschgrup-

penfahrzeuges (LF 10/6) erfolgte 2010. Die Stützpunktfeuerwehr 

Nettlingen ist daher für die nächsten Jahrzehnte gerüstet und wird 

stets daran arbeiten, auch genügend Feuerwehrkameraden für den 

aktiven Dienst zu gewinnen. Hierzu trägt auch die Jugendfeuerwehr, 

die seit 1971 besteht, ständig bei.

Wir bedanken uns bei den Bürgerinnen und Bürgern der Ortschaft 

Nettlingen für die langjährige gute Unterstützung und hoffen sehr, 

dass sie die Freiwillige Ortsfeuerwehr Nettlingen weiterhin tragen 

werden.

Jugendfeuerwehr

Die Jugendfeuerwehr Nettlingen wurde am 01.02.1971 gegrün-

det und besteht zurzeit aus 14 Mitgliedern. Die Leitung der Ju-

gendfeuerwehr obliegt Nils Höbeling. Er wird unterstützt von 

seinem JF-Team Hannes Albrecht, Leon Schaub, Nicole und Si-

mon Ströhmberg und Yannick Schlote.

Zu Beginn des Jahres wird Größtenteiles an den Wettbewerbs-

übungen gearbeitet, um die möglichst schnellste Zeit bei den 

Wettbewerben zu erreichen. Nach den Wettbewerben wird mit 

der Jugendfeuerwehr viel Technisches gemacht, um die vielen 

verschiedenen Geräte der Feuerwehr kennenzulernen. Auch die 

Brandschutzerziehung und Brandbekämpfung ist ein ständiger 

Begleiter der Jugendfeuerwehr. Es wird geübt, wie ein Feuer 

mit den richtigen Mitteln und Wegen gelöscht werden kann. 

Wobei immer wieder die Kameraden aus dem Einsatzdienst die 

Jugendlichen unterstützen und ihre Erfahrungen weitergeben. 

Auch die Erste Hilfe wird den Jugendfeuerwehrkameraden bei-

gebracht, was zum Beispiel zu tun ist, wenn eine Person das Be-

wusstsein verliert, oder sich jemand verletzt. Auch wird regel-

mäßig an der Aktion saubere Landschaft teilgenommen.

Dazu kommen noch viele andere Aktivitäten wie zum Beispiel die 

Zeltlager oder Orientierungsmärsche in anderen Orten. Dort 

werden die Jugendfeuerwehrkameraden immer wieder von neu-

en Spielen herausgefordert, sei es mit oder ohne Wasser.

Dann gibt es auch noch verschiedene Auszeichnungen die man 

in der Jugendfeuerwehr erreichen kann. Die höchste Auszeich-

nung ist die Leistungsspange. Außerdem können die Jugend-

lichen ihren Wissensstand bei der Jugendflamme Stufe 1 bis 3 

präsentieren und nach erfolgreicher Prüfung das Abzeichen an 

ihrer Uniform tragen.

Die Übungsdienste finden immer dienstags von 18.00 bis 

19.30 Uhr am Feuerwehrgerätehaus statt. Wenn du 10 Jahre alt 

bist und ein abwechslungsreiches, interessantes Hobby suchst, 

schau doch einfach mal vorbei und werde Teil unseres Teams.

Zum Fuhrpark gehören ein Schlauchwagen (SW 2000 TR), ein 

Tanklöschfahrzeug (TLF) und ein Löschgruppenfahrzeug (LF). 

Besondere Ausstattung: 2.000 m B-Schläuche, eine Trag-

kraftspritze, ein Defibrillator, eine Rettungsschere, ein Spreizer, 

eine Wärmebildkamera sowie Schutzanzüge und einiges mehr.
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Inhaberin und Pflegedienstleitung: Marion Puchmüller 

Marienburgerstr. 18 · 31185 Söhlde / Nettlingen

Tel. 0 51 23 / 40 80 41
E-Mail: info@pflege-kohrs.de · Internet: www.pflege-kohrs.de

Gute Pflege ist kein Geheimnis!

Ambulante Krankenpflege 

Kohrs

· Grundpflege

· Behandlungspflege

· Palliativpflege

· Qualif. Wund- 
versorgung

· Betreuungs- 
leistungen

Wir beraten Sie gern!

möbeltischlerei björn schirmacher

Gestalter für Objektdesign
Holztechniker  |  Tischlermeister

Rösenplatz 2
31185 Nettlingen (Söhlde)

Tel.: 05123 | 40 69 44 9
www.moebeltischlerei-bs.de

First Responder

First Responder steht wörtlich übersetzt für zuerst Reagie-

rende und genau das tut die derzeit 14-köpfige Gruppe. In 

medizinischen Notfällen, wie zum Beispiel einem Herz-Kreis-

lauf-Stillstand oder einem Leitersturz, zählt oft jede Minute. 

Die First Responder der Feuerwehr Nettlingen stellen ein zu-

sätzliches Glied in der Rettungskette dar und sollen schon vor 

dem Eintreffen des Rettungsdienstes lebensrettende medizi-

nische Maßnahmen ergreifen. So können die First Respon-

der die Atemwege einer bewusstlosen Person sichern oder 

eine starke Blutung stillen. Auch eine frühzeitige Defibrilla-

tion kann bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand von den First 

Respondern durchgeführt werden. Der große Vorteil liegt in 

der Nähe zum Patienten, durch die kurzen Wege kann wert-

volle Zeit gespart werden. 

In zahlreichen Fortbildungsstunden haben sich normale Feu-

erwehrmitglieder zu First Respondern weitergebildet und 

leisten seit Ende 2020 ihren Dienst und konnten schon in eini-

gen Einsätzen ihr Können beweisen und so den Bürgerinnen 

und Bürgern Nettlingens in ihrer Not helfen. 

Die First Responder Einheit ist in vielerlei Hinsicht beson-

ders. So besteht die Gruppe zwar komplett aus Mitgliedern 

der Feuerwehr, die Arbeit der First Responder ist allerdings 

rettungsdienstliches Handwerk und unterscheidet sich doch 

deutlich vom normalen Feuerwehrdienst. Zweite und wohl 

größte Besonderheit ist, dass die First Responder der Feuer-

wehr Nettlingen sich aus eigenem Antrieb gegründet haben. 

Man hat den Nutzen gesehen und die Ärmel hochgekrem-

pelt. Zeitgleich finanzieren sich Ausrüstung und Ausbildung 

der Gruppe nur durch Spenden. Da in nächster Zeit weitere 

Kräfte der Feuerwehr Nettlingen zu First Respondern aus-

gebildet werden sollen und die Anschaffung weiterer, le-

bensrettender Ausrüstungen ansteht, sind Spenden gerne 

gesehen und dienen vor allem den Bürgerinnen und Bürgern 

Nettlingens.
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Ortsfeuerwehr Söhlde

Über 125 Jahre im Einsatz für die Söhlder Einwohner

51 Einwohner des Ortes Söhlde haben 1896 die Freiwilli-

ge Feuerwehr Söhlde gegründet. Schon ein Jahr nach der 

Gründung, also 1897, wurde die Wehr zu ihrem ersten Einsatz 

nach Lesse gerufen. Zu einem weiteren großen Ereignis wur-

de die Spalierbildung im August 1900 beim Einzug von Kaiser 

Wilhelm II. in Hildesheim. Auch eine Feuerwehr-Musikkapelle 

wurde im Jahr 1902 gegründet, die in den 1960er Jahren so-

gar zweimal die Niedersachsenmeisterschaft errang. 

Zur Erstausrüstung der Freiwilligen Feuerwehr gehörte da-

mals eine Handdruckspritze mit Pferdezug, die noch heute 

im Besitz der Kameraden ist und liebevoll von ihnen gepflegt 

wird. Die Spritze befindet sich derzeit zur Restauration bei 

einem Spezialisten, so dass sie noch vielen Generationen 

erhalten bleibt. Die historische Spritze wird einen würdevol-

len Platz im neuen Gerätehaus findet. Die Baumaßnahmen 

dazu begannen nach langer Planungsphase Anfang Oktober 

2022 gegenüber des Rathauses. Der Rohbau ist so gut wie 

fertig und die Feuerwehrkameraden freuen sich schon auf 

die Einweihung.

Auch die technische Ausstattung der Wehr soll in den 

nächsten Jahren erneuert und modernisiert werden. Der 

Einsatzleitwagen, der zur Unterstützung aller Wehren im 

Gemeindebereich ausrückt, und das Löschfahrzeug sind in-

zwischen über 20 Jahre alt. Der im Jahr 2018 beschlossene 

Feuerwehrbedarfsplan sieht eine Ersatzbeschaffung in den 

nächsten Jahren vor. Damit ist die Feuerwehr Söhlde dann 

wieder gut für die kommenden Einsätze gerüstet. 

Zurzeit sind für die Wehr jährlich etwa 25 bis 30 Einsätze mit 

Brand und Hilfeleistungen zu bewältigen – Tendenz steigend. 

Rückblickend bleiben die Großeinsätze nicht nur den Kame-

raden, sondern auch den Bürgerinnen und Bürgern im Ge-

dächtnis. Ein Unwetter zu Pfingsten 1997 brachte eine Flut-

welle aus Wasser und Schlamm, die von Westen her durch 

das Dorf floss. Es wurden Wohnungen, Keller, Straßen und 

Gärten überflutet. Besonders das gerade wiedereröffnete 

Freibad wurde in Mitleidenschaft gezogen. Viele hundert 

Einsatzkräfte und freiwillige Helfer waren fast drei Tage im 

Einsatz. Hochwasserereignisse wiederholen sich seitdem re-

gelmäßig und die Söhlder Kameraden mussten nicht nur in 

der eigenen Gemeinde aktiv werden, sondern im gesamten 

Landkreis unterstützen. Ein weiterer großer Brandeinsatz 

wurde im letzten Jahr in Feldbergen abgearbeitet, nachdem 

dort eine Scheune in Brand geraten war.

Aber auch schöne Momente bleiben den Kameraden in Er-

innerung. Im Herbst 1997 wurde die Jugendfeuerwehr und 

Die historische Handdruckspritze
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Goethestr. 34
31185 Söhlde

Termine nach Vereinbarung:

Tel. 05129 478

Wir wünschen allen Patienten, Freunden und 
Bekannten ein besinnliches Weihnachtsfest

und einen guten Start ins neue Jahr!

Zahnarztpraxis 
Astrid Brinkmann

Friedrich Reulecke
Holzbau GmbH · Zimmerei · Holzhandlung

Im Teiche 11 · 31185 Söhlde
Telefon 0 51 29 / 74 52 
Telefax 0 51 29 / 76 25

E-Mail: zimmerei@reulecke-holzbau.de
Internet: www.reulecke-holzbau.de

Die Feuerwehr Söhlde besitzt als Feuerwehrfahrzeuge das 

Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF), das Lösch-

gruppenfahrzeug (LF8) und einen Einsatzleitwagen (ELW). 

Zur besonderen Ausstattung gehören Chemikalienschutz-

anzüge (CSA), ein Defibrilator, ein Notfallrucksack und eine 

Sauerstoffversorgung.

Neubau des neuen Feuerwehrgerätehauses gegenüber dem 

Rathaus (Stand März 2023)

2004 die Kinderfeuerwehr ins Leben gerufen, in der Kinder 

und Jugendliche auf das Leben in der Feuerwehr vorbereitet 

werden. Aber auch viele gemeinsame Freizeitaktivitäten wie 

Zeltlager und Fahrten ins Rastiland werden unternommen. 

Bei Wettkämpfen können sich die Jugendlichen mit anderen 

Jugendfeuerwehren messen und sich den Lohn für die vielen 

Übungsstunden abholen. Aus diesen beiden Nachwuchsabtei-

lungen sind schon viele in die Einsatzabteilung übergetreten. 

Zurzeit besteht die Ortsfeuerwehr Söhlde aus 51 aktiven Ka-

meraden, 10 Alterskameraden und 50 Kindern und Jugend-

lichen. Die Söhlder Retter freuen sich aber immer über Un-

terstützung und neue Gesichter im Einsatzdienst und bei dem 

Nachwuchs. Eine Vorkenntnis ist dabei nicht notwendig.

Die Übungsdienste der Aktiven finden in der Regel jeden  

3. Montag im Monat am Gerätehaus statt. Genaue Termi-

ne findest du auf der Homepage der Feuerwehr oder in den 

Schaukästen im Ort. Die Jugendfeuerwehr übt jeden Diens-

tag ab 17.30 Uhr am Gerätehaus. Die Kinderfeuerwehr trifft 

sich alle 14 Tagen in den geraden Wochen.

Das Ortskommando setzt sich zusammen aus:

– Ortsbrandmeister Marco Reichardt

– Stellv. Ortsbrandmeister Thomas Liebelt

– 1. Gruppenführer Henner Borchers

– 2. Gruppenführer André Bünsch

– 3. Gruppenführer Hans-Udo Reulecke

– Schriftführer Florian Zimmermann

– Kassenwart Holger Vree

– Fahrzeug und Gerätewart Christian Kühn

– Sicherheitsbeauftragter Chris Meinekat

– Jugendfeuerwehrwartin Lisa-Marie Kellner

– Stellv. Jugendfeuerwehrwart Lukas Teske

– Kinderfeuerwehrwartin Dana Bernicke

– Stellv. Kinderfeuerwehrwart Nico Meyer

– Beisitzer Hermann Borchers und Torsten Hoog
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Jugendfeuerwehr

Die Jugendfeuerwehr wurde 1997 durch Siegmuth Busch und 

Siegfried Schulz mit 20 Jugendlichen gegründet.

Sie ist bis heute, genau wie die Kinderfeuerwehr, ein essenzieller 

Part der Nachwuchsförderung der aktiven Feuerwehr.

Aktuell umfasst die Gruppenstärke der Jugendfeuerwehr 21 Ju-

gendliche, davon 5 Mädchen und 16 Jungen, welche sich super 

engagieren.

Lisa-Marie Kellner und Lukas Teske sind die aktuellen Jugendfeu-

erwehrwarte, die mit ihrem Betreuerteam die Jugendlichen der 

Jugendfeuerwehr betreuen.

In der Jugendfeuerwehr wird den Jugendlichen bereits das erste 

1 mal 1 der Feuerwehr beigebracht.

Sie lernen mit dem Equipment umzugehen (z. B. Schläuche richtig 

aus- und aufzurollen), üben für Wettbewerbe, welche aus einer 

Einsatzübung bestehen und trainieren für die Abnahme der Ju-

gendflammen und Leistungsspangen (Auszeichnungen, die man 

sowohl in der Jugendfeuerwehr, als auch an der aktiven Uniform 

tragen darf).

Des Weiteren nehmen wir an dem Aktionstag der „Sauberen 

Landschaft“ und anderen Aktivitäten teil.

Natürlich gibt es auch Aktivitäten außerhalb des normalen Diens-

tes und zwar nehmen wir an Zeltlagern, Orientierungsläufen und 

Spieletagen teil, gehen auch mal ein Eis essen oder einen Burger.

Die Zusammenarbeit mit der Kinderfeuerwehr ist uns auch wich-

tig, damit die Kinder und Jugendlichen sich kennen und später in 

der Jugendfeuerwehr gut zusammen arbeiten können.

Die Jugendfeuerwehr kann ab dem Alter von 10 Jahren be-

sucht werden, die Dienste finden immer dienstags von 17.30 bis 

19.30 Uhr statt, der Treffpunkt ist das Feuerwehrhaus in Söhlde.

Wenn du oder dein Kind Lust hat sich zu engagieren und die Ju-

gendfeuerwehr kennenlernen will, dann hop hop beim nächsten 

Dienst vorbeigeschaut. 

Ortsbrandmeister 

Marco Reichardt

Stellv. Ortsbrandmeister 

Thomas Liebelt

Bei Fragen zur Feuerwehr Söhlde erreichst du sie 

per E-Mail unter info@ffwsoehlde.de oder über das 

Kontaktformular auf der Homepage

www.ffwsoehlde.de

Bei Fragen zur Kinder- oder Jugendfeuerwehr stehen 

folgende Ansprechpersonen gerne zur Verfügung:

Jugendfeuerwehrwartin Lisa-Marie Kellner

und stellv. Jugendfeuerwehrwart Lukas Teske

E-Mail: JF_Soehlde@gmx.de

Kinderfeuerwehrwartin Dana Bernicke

und stellv. Kinderfeuerwehrwart Nico Meyer

E-Mail: kinderfeuerwehrwartin@ffwsoehlde.de

Robert Siedentopf · 31185 Söhlde · 05129 7464
Öffnungszeiten vom Hofladen:

Di. + Mi. 7–15 Uhr · Do. + Fr. 7–17 Uhr · Sa. 7–12 Uhr

Neueröffnung
am Samstag, 5. März 2016 ab 9.00 Uhr

DasGeschenkestübchen
Seife – Wolle – Tee und mehr

Pommernstraße 6 ∙ 31185 Söhlde
Telefon 0 51 29 - 2 16 38 06

Di. - Sa. 9.00 - 12.00 Uhr ∙ Di. - Fr. 15.00 - 18.00 Uhr
Grüne Straße 7 • 31185 Söhlde • Tel.: 05129 5034224

Inh. S. Herting

Di. – Sa. 9.00 – 12.00 Uhr und Di. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr
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Kinderfeuerwehr

Die Kinderfeuerwehr wurde 2004 von René Marien-

feldt, Oliver Kühne und Lena Busch ins Leben gerufen. 

Die Kinderfeuerwehr ist für die Jugendfeuerwehr und 

die aktive Feuerwehr ein nicht mehr wegzudenkender 

Bestandteil der Nachwuchsförderung. Dana Bernicke 

und Nico Meyer sind die aktuellen Kinderfeuerwehr-

warte, die mit ihrem Betreuerteam die Kinder bei Laune 

halten. Aktuell befinden sich 29 Kinder in der Kinderfeu-

erwehr, davon 12 Mädchen und 17 Jungen.

In der Kinderfeuerwehr geht es hauptsächlich darum 

den Kindern bereits die ersten Dinge der Feuerwehr 

spielerisch und spaßig beizubringen. Neben der Vorbe-

reitung auf die Jugendfeuerwehr, Verkehrserziehung 

und einigen anderen spannenden Diensten, wird den 

Kindern mit Wasserspielen, Fahrzeugkunde und z. B. 

das Absetzen eines Notrufes, die Feuerwehr näher ge-

bracht.

Der Spaß und die Spannung kommt bei der Kinderfeu-

erwehr nie zu kurz und so erklären sich auch die ein oder 

anderen aktiven Kameraden auch mal bereit sind, den 

Kindern z. B. Atemschutzgeräte, Fahrzeuge oder ande-

res Equipment zu erklären und sich den Fragen der Kin-

der zu stellen. Des Weiteren ist die alljährliche Fahrt ins 

Rasti-Land, Spieletage bei anderen Feuerwehren oder 

ein Spiele-/Bastelnachmittag in der eigenen Kinderfeu-

erwehr mit der ganzen Truppe ein Riesenspaß für alle. 

Die Kinderfeuerwehr ist für Kinder ab 6 Jahren, der 

Dienst findet alle 14 Tage dienstags von 17.00 bis 

18.30 Uhr statt.

Wenn dein Kind Lust hat spielerisch und spaßig die Kin-

derfeuerwehr kennenzulernen, dann freuen wir uns auf 

Ihren Besuch beim nächsten Dienst. 

Die Freiwillige Feuerwehr Steinbrück besteht aus eine Ge-

samtmitgliederzahl von 50 Mitgliedern, die sich in Aktive, 

Alterskameraden und Förderer aufteilt. Ortsbrandmeister 

Stefan Kellner leitet die Wehr zusammen mit dem stellver-

tretenden Ortsbrandmeister Dr. Thomas Bruns. Wir sind 

mit einem TSF Fahrzeug auf VW LT Basis ausgestattet. Das 

Fahrzeug ist seit 26 Jahren in Dienst gestellt und wird in na-

her Zukunft durch ein wasserführendes Fahrzeug der Marke 

BTG auf Iveco Fahrgestell ersetzt. Entsprechende Verträge 

wurden von der Verwaltung der Gemeinde Söhlde mit dem 

Aufbauhersteller geschlossen. Neben dem Wassertank ver-

fügt dieses Fahrzeug über weitere nützliche Ausstattungen, 

die die technische Schlagkraft der Wehr und das Sicher-

heitsgefühl der Bürger deutlich verbessert.

Dienstabende finden in der Regel am 1. Freitag im Monat 

statt. Zudem finden überörtliche Zugdienstabende und Aus-

bildungsdienste statt. Ausgangspunkt der Dienste ist das 

Gerätehaus an der Burgstraße. Einzelheiten können dem 

Dienstplan im Schaukasten und am Aushang vom Geräte-

haus entnommen werden. Die Jahreshauptversammlung im 

DGH, zu der alle Mitglieder eingeladen werden wird immer 

am 2. Samstag im Februar abgehalten.

Weiterhin fördert die Freiwillige Feuerwehr Steinbrück die 

Ortsgemeinschaft mit dem jährlichen Veranstalten einer 

Braunkohlwanderung, einem Skatturnier und dem traditio-

nellen Pfingstfeuer.

Interessenten sind auf den Dienstabenden herzlich willkom-

men. Kommt und macht mit. Hier könnt ihr feuerwehrtech-

nische Fähigkeiten erlangen und Teil eines tollen Teams sein, 

in dem auch die Kameradschaft gelebt wird.

Ortsfeuerwehr 
Steinbrück

 Vorstellung der Ortsfeuerwehren 27



Ihre Heimatzeitung 
mit den Mitteilungen der Gemeinde Söhlde

Mal wieder in der 

Heimat blättern



Kreisfeuerwehrbereitschaft
Kreisfeuerwehrbereitschaft 1

Mehrere Kameraden aus der Ortsfeuerwehr Nettlingen ver-

sehen noch zusätzlichen Dienst mit dem Bundfahrzeug, dem 

SW2000Tr (Schlauchwagen mit 2 km B-Schläuchen) bei der 

Kreisfeuerwehrbereitschaft 1 des Landkreises Hildesheim. 

Dort gehören sie zur Wasserförderkomponente zusammen 

mit der Ortsfeuerwehr Dingelbe.

Der SW 2000 kann auch überörtlich und bundesweit mit der 

Bereitschaft eingesetzt werden. So waren die Kameraden 

schon bei mehreren Hochwassereinsätzen an der Elbe, oder 

an der Innerste in Hildesheim, oder in Holle gefordert.

Aber auch bei der Evakuierung von Stadtteilen in Hildesheim 

nach einem Bombenfund, oder wie im Jahr 2022 beim Groß-

brand der Hogesmühle zwischen Borsum und Hüddesum, wo 

eine lange Wegstrecke zum Brandort aus den Nachbarorten 

aufgebaut werden musste, um genügend Löschwasser an 

der Brandstelle zu haben, fordern immer wieder die Einsatz-

kräfte.

Feuerwehrbereitschaft 4 in der 
Freiwilligen Feuerwehr Nettlingen

Berichtet von Heinrich Löhr

Bereits in den 50er Jahren wurden im Landkreis Hildesheim 

Feuerwehrbereitschaften gegründet. In diese Bereitschaf-

ten wurden Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren mit 

abgeschlossener Grundausbildung aufgenommen. Der mo-

natliche Dienst war zusätzlich zum Dienst in den jeweiligen 

Wehren zu leisten.

Die Ausbildung war in Richtung eventueller zu erwarten-

der Katastropheneinsätze ausgerichtet. Hier war nicht nur 

an Hochwasser, Großbrände und Winterkatastrophen ge-

dacht, sondern auch an militärische Auseinandersetzungen. 

So war meine Dienststellung in der FB 4, die des Zugfüh-

rer-ABC. Meine Aufgabe war eventuelle atomare, biolo-

gische und chemische Belastungen mittels entsprechender 

Geräte nachzuweisen und die Einsatzleitung zu informieren.

Anfang der 60er Jahre hatten sich sieben junge Nettlinger 

Kameraden bereit erklärt, Dienst in der Bereitschaft zu leis-

ten. Es wurde ein Schlauchkraftwagen 2000 unserer Wehr 

zugeteilt (SKW 2000 = LKW mit 2.000 m aneinander ge-

kuppelten B-Schläuchen und einer Tragkraftpumpe). Neben 

vielen Hilfeleistungen wurde unser SKW immer dann einge-

setzt, wenn es galt, große Wassermengen über einen langen 

Weg zu transportieren.

Der	Heidebrand	im	Jahr	1975

Es ist der 9. August 1975. Eine warme Sommernacht. Die 

SPD hat zum Sommerfest in den Nettlinger Park eingela-

den. Es wird bei Bier und Bratwurst fröhlich in den Sonntag 

gefeiert. Doch plötzlich wird die Feierlaune unterbrochen. 

Der damalige Ortsbrandmeister Heinz Löhr hatte nach Mit-

ternacht über Telefon von der Einsatzleitstelle des Land-

kreises den Einsatzbefehl für den Heidebrand bekommen: 

„Die Einsatzbereitschaft der FB 4 ist sofort herzustellen. 

Treffpunkt 4.00 Uhr an der Zugsammelstelle in Steinbrück, 

Zuckerfabrik.“ Die meisten der aktiven Nettlinger FB 4 Ka-

meraden waren am Feiern, so konnte Löhr den Einsatzbe-

fehl vor Ort weitergeben.

Bei den jungen Kameraden schoss eine Ladung Adrenalin 

durchs Blut. Von fröhlicher Ausgelassenheit wurde sofort 

auf absolute Ernsthaftigkeit umgeschaltet. Es galt sich aus-

zurüsten, den immer bereiten Rucksack mit einer Erstver-

sorgung zu bestücken.                                       

 Nächste Seite 

LogesLoges
KalK und Kreide
inH. HenriK lOGeS

Wolfenbütteler Str. 2
31185 Söhlde

Tel. 05129 324
Fax 05129 8377
Mail henrik.loges@gmx.de

Herstellung von
düngekalk für Feld, 
Garten und Wald   

   
       

Hauptstraße 26 • 31185 Söhlde / Hoheneggelsen • Tel.: 0 51 29 / 9 78 66 22
silvia.ruhig@goldstarkosmetik.de • www.goldstarkosmetik.de

www.gleitz-online.de

 Kreisfeuerwehrbereitschaft 29



Um 4.00 Uhr waren alle Fahrzeuge auf dem Sammel-

platz. Pünktlich fuhren die Fahrzeuge mit 60 Kameraden 

in Kolonne mit Blaulicht zum Einsatzort in die Heide. 

Unser Einsatzort: Unterlüß/Eschede. Unser Fahrzeug 

kam unter anderem am Elbe-Seitenkanal zum Einsatz. 

Es musste Wasser aus dem Kanal in die brennende Hei-

de gepumpt werden. Außerdem waren unsere Angriff-

strupps mit Löscharbeiten beauftragt. Eine besondere 

Schwierigkeit: Bereits über Stunden abgelöschte Flächen 

entzündeten sich erneut. Unterirdische Brände entzün-

deten vor allem die trockenen kleinen Birken. Sie entzün-

deten sich wie ein Streichholz. Die Flammen suchten sich  

erneut Nahrung.

Nach zwei Tagen wurde unsere Mannschaft abgelöst. Un-

sere Familien und Freunde waren erleichtert. In den Zei-

tungen wurde von einigen Todesfällen während des Ein-

satzes berichtet. Unter anderem wurde von zwei jungen 

Kameraden aus Hohenhameln berichtet. Sie wurden von 

der Feuer brunst eingekesselt. Nach zwei Tagen war ein 

weiterer Einsatz erforderlich. 

Bei diesem Heidebrand wurde zwischenzeitlich für unse-

ren SKW noch ein weiterer Einsatz erforderlich. Ein wei-

terer Einsatzbefehl: Der SKW muss sofort voll bestückt 

zum Einsatzort gebracht werden. Wohngebiete sind in 

äußerster Gefahr. Wir können die Linien nicht halten. Die 

Einsatzfahrt wurde mit Blaulicht und Martinshorn ange-

ordnet. In der Heide angekommen, wartete bereits ein  

Leopard-Panzer. Mit dem Hinweis, dass unser SKW nie-

mals selbstständig zum Einsatzort gelangen würde, 

wurde unser Fahrzeug mittels einer Kette an den Leo-

pard gehängt. So wurde unser SKW, besetzt mit einigen 

Mit dem SW 2000 waren die Feuerwehrkameraden schon 

in einigen Einsätzen außerhalb der Gemeinde unterwegs. 

Einsatz beim Großbrand 

der Hogesmühle – es musste 

eine lange Strecke für das 

Löschwasser gelegt werde

Nettlinger Kameraden, durch den Heide sand geschleift. 

Es war für uns ein Blindflug. Vor uns der Koloss von Leo-

pard-Panzern und eine riesige Staubwolke verhinderte 

jegliche Sicht. Nach einer mehrminütigen Fahrt kamen 

wir dann am Einsatzort an. Der Einsatzauftrag konnte 

abgearbeitet werden. Wir haben mitgeholfen, dass die 

Feuerwalze an dieser Stelle nicht noch mehr Schaden an-

richten konnte.

Alle an diesem außergewöhnlich harten Einsatz teilneh-

menden Kameraden der FB 4 wurden mit einem Ehren-

zeichen des Landes Niedersachsen ausgezeichnet. Bis zu 

15.000 Helfer aus Bundeswehr und den anderen Hilfsor-

ganisationen mit ca. 1.600 Fahrzeugen nahmen an die-

sem Einsatz teil. 

1975 bemängelte der damalige Innenminister Groß die 

Ausstattung der Hilfsorganisationen. Ca. 25 Jahre später, 

nach Perestroika, Glasnost und Wiedervereinigung, wird 

die FB 4 aufgelöst. Eine hochmotivierte, technisch ausge-

stattete Feuerwehrbereitschaft wird aufgrund der politi-

schen neuen Lage aufgelöst. Gleichzeitig werden teilwei-

se die installierten Sirenen abgebaut.

Im Jahr 2022 stellte sich nach den russischen Kriegser-

eignissen heraus, dass die politische Lage vollkommen 

falsch eingeschätzt wurde. Anstatt den Zivilschutz auszu-

bauen, wurde er heruntergefahren. Nun muss mit einem 

hohen finanziellen Aufwand wieder an der Neuorganisa-

tion von Alarmsystemen und anderen Zivilschutzaufga-

ben gearbeitet werden.

Noch heute treffen sich fünf Kameraden der FB 4 Füh-

rungsgruppe in alter Kameradschaft zum Gedankenaus-

tausch. 
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Buddes Hof

Bockmühlenstraße 6
D-31185 Söhlde

Tel 05129 - 9 71 50
info@pfl ege-buddeshof.de

»…mehr Komfort
 und Pflege im Alter…«

In Buddes Hof stehen Sie im Mittelpunkt. 

Wir kümmern uns um alles, was Sie brauchen, damit Sie Ihren Aufenthalt 
in vollen Zügen genießen können. Gerne können Sie sich bei mir und meinen 
Mitarbeitern über unsere Pfl ege- und Betreuungsangebote informieren. 

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Susanne Palermo

www.pfl ege-buddeshof.de

Wir makeln das für Sie

Dirk Dobberstein
IMMOBILIEN

Telefon 05171 988600
info@dobberstein.de
www.dobberstein.de

• fachkundige Marktpreisermittlung
• professionelle Fotografie 
• detailliertes Exposé im Broschürendruck 
• starke Präsenz auf Immobilienscout24
• Aufarbeitung relevanter Objektunterlagen
• Besichtigungen auch am Wochenende
• umfassende Beratung möglicher Käufer
• Kaufvertragsvorbereitung/Erläuterung 
• Begleitung zur Kaufvertragsbeurkundung
• Schlüsselübergabe mit Dokumentation

Überlassen Sie nichts dem Zufall, sondern lieber 
echten Profis. Lassen  Sie uns für Sie arbeiten - 
kompetent, engagiert und seit über 25 Jahren in 
der Region Peine erfolgreich. 
Als IVD-Makler (Immobilienverband Deutsch-
land) bilden wir uns stetig fort.
Vereinbaren Sie Ihren Beratungstermin.  
Wir freuen uns auf Sie!
Ira Dobberstein & 
Dipl.-Ing. Dirk Dobberstein 

und bieten mehr:



Feuerwehren helfen, 
nicht nur wenn es brennt.
Feuerwehren helfen, 
nicht nur wenn es brennt.

QR-Code scannen,Eintrittserklärung ausfüllen 
und im Rathaus abgeben!

Tritt jetzt deiner Feuerwehr bei!Tritt jetzt deiner Feuerwehr bei!

www.soehlde.de/feuerwehr-beitretenwww.soehlde.de/feuerwehr-beitreten

Gemeinde Söhlde
Bürgermeister-Burgdorf-Str. 8
31185 Söhlde

Telefon 05129 972 - 0 
Telefax 05129 972 - 13
E-Mail gemeinde@soehlde.de

Mit freundlicher Unterstützung von:


